
52 Jahrg Nr 146

Halliſche Nach
Gerlag und Schriftleitung Halle Saale Gr Alrichftr 165 Sammelruf Nr 27981 Zweigftellen
in Halle Leipziger Str 34 Ruf 27981 Ludw WuchererStr 87 Ruf 258 17 Rich Wagner Str 16
Ruf 21681 Zweigſtelle Merſeburg AdolfHitlerStr 17 Ruf 2558 Rund 600 Ausgabeſtellen

Störungen durch höhere Gewalt berechtigen nicht zu Erſatzanſprüchen Gerichtsſtand Halle

Mitteldentſche Wirtſchafts Zeitung 8N Sport
Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Mitteldeutſche Frauenzeitung Schrifttum der Zeit
Halliſche Kinderzeitung Mitteldeutſche Reiſezeitung Wehrwille und Wehrmacht Arbeit
und Recht Geſundheitspflege Der junge Menſch Feld und Garten Bauen und Wohnen

Montag 24 Juni 1940

atl 10 RM einſchl ZuſtellBezugspreis dei täglichem Erſcheinen außer Sonn u Feiertags monberkpe Abholer 90 RM durch die Poft 30 RM einſchl 22 8 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf

Beſtellgeld Jlufſtrierte Hall Nachr monatl 20 Rpf Anzeigenpreiſe 1 mm hoch 22 mm breit
14 Rpf im Textteil 1 mm hoch 78 mm breit 100 Rpf Preisliſte Nr 7 Poſtſcheck Leipzig 24480

Einzelpreis 15 Rpf

ont Sn n

li

ost
cht
da
hte

ren
o w ff eſtern abend überreichtJ Die italieniſchen Waffenſtillſtandsbedingungen geſtern abend ü

die

ns
er

5 be Jtaliense J Die Aufgabe JtalienI e II Gute er b erget d Berlin 23 JuniVon Compiègne geht der Blick in tieſen Frl
Wie dem deutſchen Volk am Sonnabendabend in einer eindrucksvollen Rundfunkkundgebung bekanntgegeben wurde iſt der dentſch franzöſiſche 295 r b in er J 5 c nge

wirts Waffenſtillſtandsvertrag am Sonnabend 17 50 Uhr im Wald von Compiègne unterzeichnet worden Es wurde ferner mitgeteilt dem ſäkularen Ereignis dran r

Wir i Ei igkei ſechs S itglieniſch deutſch franzöſiſchen Waffenſtillſtanet daß die Einſtellung der Feindſeligkeiten erſt ſechs Stunden nach Abſchluß des italieniſch franzöſiſchen Waffenſtillſtandsvertrages erfolgt Die ganze die Be enlhng es parallelen Ereigniſſes zu er

mer Weß Welt ſteht unter dem Eindruck dieſes weltgeſchichtlichen Ereigniſſes das deutſche Volk aber blickt mit Bewunderung auf ſeine Soldaten und mit e S J

S t 2 e d 2 e 1 e ca 5 3 y je höchſter Verehrung auf ſeinen Führer Adolf Hitler dem es dieſe welthiſtoriſche Wendung verdankt weite auch dieſes Waffenſtillſtandes zu vegreifen iſtAuſtig es notwendig zu erkennen daß beide Abmachungenr v m in mehr als nur einem re ne elde dde S z 543 z miteinander unlöslich verknüpft ſind eide bie e Die italieniſchen Waffenſtillſtandsbedingungen ſind am Sonntagabend den franzöſiſchen Bevollmächtigten übergeben worden Folgendes amt Beſtandtetle der Neuoronung Europ t aegen

Stätige iches iqué z eröf icht wärtig anbahnt Jn den franzöſiſch italieniſchen Veriöchte ſol liches Kommuniqus wurde dazu veröffentlicht handlungen geht es nicht nur um die BereinigungIn einer Ortſchaft in der Umgebung von Rym haben Sonntag 19 30 Uhr die italieniſchen Bevollmächtigten den franzöſiſihen Bevoll beiderſeitiger Streitpunkts die etwa e

Irat Eig anritſſt z jj ini 5 von Einzelfragen trügen oder nur um die Einſtee ornant mächtigten die Waffenſtillſtandsbedingungen übergeben Anweſend waren für Jtalien Außenminiſter Graf Ciano ferner der Generalſtabs don en dellgketen deren weite Umriſſe ſich abzu
tagen chef der geſamten italieniſchen Wehrmacht Marſchall Badoglio der Chef des Admiralſtabes Admiral Cavagnari der Chef des General begannen 27 r r

ichſir z g ür z Schlägen zuſammenbrach es geht viewerker ſtabes der Luftwaffe General Pricolo und der ſtellvertretende Generalſtabschef des Heeres General Roatt a Für Frankreich waren Gene Abſchluß einer arohen bitorijwen Auseinander

z h i Viz i d ſetzung zwiſchen den beiden am Mittelmeer wohnenh ral Huntziger Botſchafter Noel General Pariſot Vizeadmiral Lelne und Brigadegeneral der Luft Bergeret anweſend et en atte eſeer Apeeinanberſerung
zie e Die Uebergabe der italieniſchen Waffenſtillſtandsbedingungen erfolgte in einer Ortſchaft etwa 20 Kilometer von Rom entfernt Die geſtrige deren Urſprünge und einzelnen Phaſen weit zurück

aft S e c e ret enz Zuſammenkunft beſchränkte ſich auf die Uebergabe der Waffenſtillſtandsbedingungen Die franzöſiſchen Bevollmächtigten haben wie von unter Juider Enge und Vedräugnis ſeiner St Lung a
eirgt Kp i Sei i i verſchie i Via Caſſia gelegenen Villen Wohnung genommen darunter der Villa Manzoni Jtalien als Erbe vom 19 Jahrhundert und in nou P 273 richteter Seite verlautet in drei verſchiedenen in der Bia Caſſia gekeg 5 s 8 ß quälenderer Form aus dem Verſailler Diktat über

nehmen e erhee r a e italieniſchen
nach dem 5 Juni der an der Somme und am Oiſe mußte Abſchließend fordert die Botſchaft alle Fran Nation den weiten Ausb auf das Jmperiumv wahr England gegen Europa Aisne Kanal den Beginn der Schlacht in Frankreich zvſen auf ſich um die Regierung zu ſcharen Es mit allen damit verbundenen Wünſchen und Sehn

d brachte erſchienen franzöſiſche Unterhändler in Com gilt jetzt die Folgen r r v d aus a Ohne die n nSechs V Mai 19 dem der piègne um die ihnen vorgelegten Bedingungen zu lorenen Schlacht zu ziehen Noch vordringender als oßen Traum verdämmern zu laſſenſein gunrer er e en antetichreiven Nun ſchweigen die Waffen anf dem die wirtſchaftliche und finanzielle Geſundung iſt die mit dieſer Aufrüttelung des Volkes und der in der
ame Front im Weſten gab am achtzehnten Tage nach dem Feſtlande aber der Krieg iſt nicht aus Er tritt vielmehr moraliſche Geſundung Frankreich muß trotz der Faſchiſtiſchen Partei zuſammengefaßten politiſchen
eine Beginn der ſchickſalhaften Schlacht um Frankreich er jetzt in die entſcheidende Endphaſe die die welt harten Bedingungen die ihm auferlegt ſein werden Führung das Bekenntnis zu einer Politik des Wag
nit ſicherer ſchienen die Unterhändler der franzöſiſchen Regierung geſchichtliche Zeitenwende begründen und einleiten mit unermüdlicher Arbeit wieder aufgebaut werden niſſes Gefährlich leben wurde ein faſchiſtiſcher
n Lichtbild
Ht Angeb und Wehrmacht im Walde von Compiègne um die ſoll Jetzt geht es gegen England Marſchall Pétain hat in dieſer Botſchaft im Hin Grundſatz auch und gerade in der Außenpolitik Die
H Ul unausweichbaren Folgerungen aus der Tatſache zu blick auf die militäriſchen Verantwortungen für die rn reren i e Fledwegt d
ße ziehen daß in unfaßbar kurzer Zeit nach der vor Annahme des Waffenſtillſtandes wiederholen laſſen weſtlichen Demokratien den gleichen Fehler begingenet ausgehenden Ausſchaltung Hollands und Belgiens Eine Bot t J ins daß die engliſche Hilfe ſich in den günſtigſten den ſie ſpäter in ihrem Verhältnis zu Deutſchlandtreue und nach der Vertreibung der Engländer vom Konti i a eta Augenblicken auf zehn Diviſionen beſchränkte und rade n d de u r
1,74 groß al al e g d ß er s geſ peditions die Begriffe ungewöhnlich und unmöglich miteinanädierpari nent Frankreich auf ſich ſelbſt geſtellt war und dann Eine Stefani Meldung aus Genf zufolge hat die daß außerdem das geſamte e i der e werwenel Wie der Führer ſo kannte auch

ür mittlere die fürchterlichſte Niederlage ſeiner Geſchichte hin Regierung von Bordeaux am Sonntagmorgen durch korps am Sonnabend nach England zurückgeſchafft t duſtk Evtl re s des abſoluten Zu Rad 25 wurde der Duce den Begriff unmöglich nicht und zog ausu I846 nehmen mußte Jn der Erkenntnis des abſoluten 3u Radio bekanntgegeben daß der Waffenſtill g ſeinem Bekenntnis zum Riſiko die eiſerne Konſepigerſtr ſammenbruchs und der Unmöglichkeit 2 h ſtand mit Deutſchland unterzeichnet wurde und daß e val i K bi tt t i quenz in dem Abeſſinien Feldzug Damals gingen

T Ketten 2 J W J e t C Nee u j f f D M u e etänzer n B r Verden er handlungen mit Jtalien aufgenommen aval im Kabine Pé artn die militäriſchen Operativnen einher mit cinet
wünſcht e e rig do x Juni D i iniſ äſi meiſterhaft ausgewogenen mutigen Diplomatie Unterinſaches ben die die Vorausſetzung für die Wiedergutmachung Die Bekanntmachung enthält keine Klauſeln des dnb Genf 24 Juni Der frühere Miniſterpräſi n an 7e z r eine beſſere ung enthält keine Klauſeln des zent P g l und der B t Bor engliſcher Führung erboſte ſich eine Welt gegen Jtav Lande des uns angetanen Unrechts und für eine beſſere Waffenſtillſtandes verſchweigt aber nicht daß dieſe en terre Va v a un er urgermeiſter von Bor lien um hinterher lediglich die Ohnmacht des Wortes

igt zweck europäiſche Ordnung ſchaffen und die es ſelbſtver Hart ſind deanx Marquet ſind wie der franzöſiſche Rundkennen zu
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ſtändlich unmöglich machen daß Frankreich den Kampf
noch einmal aufnimmt die uns vielmehr auch von
Frankreich aus alles in die Hand geben was wir im

Sie betont insbeſondere daß die Regie
rung von Marſchall Pétain fern von Drohungen
und irgendwelchem Druck des Gegners ſich in voller
Freiheit ausgeſprochen hat und nur der höheren

funk am Sonntag meldete zu Staatsminiſtern des
Kabinetts Marſchall Pétain ernannt worden

gegen die Macht der Tat zu erleben Zu den Feinden
Jtaliens gehörten damals außer dem Rädelsführer
England in erſter Linie Frankreich das ſich da55 Marquet gehörte der Parlamentsgruppe der Neomals ſchon ähnlich wie erneut im vorigen Herbſtr 5 f rauche d niederzuringen und et S je Jnutereſſ z r 7 b ntändige e rin Sywgr /h ellenden Be Beſorgnis um die Ehre und die Intereſſen des Sozialiſten an Beide kamen ſchon bei der Demiſſion nach einer ſchwachen Anwandlung beſſerer Erkenntnis

rats du Unter hrift n vie von uns zu Uctrnden S Vaterlandes gehorchte des Kabinetts Reynaud als Miniſter in Frage und von dem vorübergehenden Plan eines Ausgleichs
t führen ugunder 9u Wer Turm durchs Die Botſchaft unterſtreicht ſodann die verheerende zwar Marquet als Miniſter des Jnnern und Laval verſuches abbringen ließ und ſich der verderblichen
ſpät Ehe Nun laſſet die Glocken von Turm zu r militäriſche Lage deretwegen Marſchall Pétain die als Juſtizminiſter Sie haben damals die Annahme Politik Englands verſchrieb Die Erinnerung an
te L 1835 Land frohlocken im Jubelſturm Jhr Dröhnen und Klin Bedingungen des Waffenſtillſtandes
pzigerſtr gen wird ſein ein unausſprechlicher jubelnder Aus

bruch des Dankes der ganzen Nation an ſeinen Füh
rer und an deſſen herrliche Wehrmacht Es iſt durch
aus nicht ſo daß zu Beginn der Operationen am
10 Mai auf unſerer Seite eine abſolute zahlenmäßige
Ueberlegenheit geweſen wäre Uns ſtanden gegenüber
die Heere Hollanös Belgiens Frankreichs und das
britiſche Expeditionskorps wenn es auch nach den
Feſtſtellungen Pétains nur zehn Diviſionen an Stelle
der 85 Diviſionen im Mai 1918 waren Allein die
Zahl der Gefangenen die in dieſen ſechs Wochen ein
gebracht wurden läßt erkennen welch eine gigantiſche
militäriſche Macht der Führer und ſeine Soldaten
zerſchlagen haben Mit den Gefangenen von Dün
kichen waren es rund 1300 000 Mann die ohne Waf
fen den Marſch hinter die deutſche Front antreten
mußten Jm Verlauf der Schlacht von Frankreich
melöete der Wehrmachtsbericht über 100000 dann
zweimal je über 200 000 und ſchließlich noch einmal
rund 500 000 Gefangene an einem Tag Dieſe Zahlen
allein vermitteln einen Eindruck von der zahlen
mäßigen Stärke der Gegner die niederzuringen und
zum Zuſammenbruch gebracht werden mußten

Geſiegt haben die beſſere Ausbildung und Aus
rüſtung der Truppen die unvergleichbare Einſatz
bereitſchaft der überlegene innere Schwung unſerer
Soldaten und ſchließlich das Feldherengenie
des Führers der es immer ſo zu lenken wußte
daß an den entſcheidenden Punkten eine Ueberlegen
heit an Soldaten und an Material vorhanden war
und Durchbruch und Sieg erzwingen konnte Der
Rhythmus der achtzehn Tage ſpielt in den nunmehr
beinahe zehn Monaten des Großdeutſchen Freiheits
krieges eine eigenartige Rolle Am achtzehnten Tage
des Feldzuges in Polen waren die großen ſtrategi

n Operationen beendet und hinter der erreichten
ront vollzog ſich in den folgenden Tagen die Ver

nichtung und Gefangennahme der zerſprengten Reſte
der ehemaligen polniſchen Armee nach achtzehn Tagen
der Kämpfe in Norwegen beſchloſſen die Engländer
den erfolgreichen Rückzug von Namſos und Andals

annehmen der Portefeuilles abgelehnt

re

die ſchmachvollen Sanktionen gegen Jtalien kann

nes am Morgen des achtzehnten Tages nach dem
Beginn des Vormarſches im Weſten ſah ſich König

eopold zur Kapitulation gezwungen und beſtätigtedamit die bereits vorher durch deutſche Waffenwir
kung beſiegelte Niederlage der in Flanöern umzingel

feindlichen Armeen und wiederum achtzehn Tage

Der Eröffnungsakt im Verhaudtungswagen zu Compiègne

Generaloberst Keitel ganz links verliest die Präambel zu den Waffenstillstandsbedingungen
Hintergrund Generaloberst von Brauchitsch und der Stellvertreter des Führers Rudolf Heß
Dr h c Raeder und Reichsaußenminister von Ribbentrop Rechts am Tisch der Leiter der französisc
neben ihm Vizeadmiral Le Luc und General der Luftwatfe Bergeret

Im Vordergrund links Generalfeldmarschall Göring im
Im e mit dem Rücken zur Kamera Großadmiral

General Huntziger halbverdeckt
Presse Hoffmanm

en Delegation
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man als Faktor ber ſeitherigen italieniſchen Außen
politik nicht bedeutſam genug bewerten Man ſieht
daß nicht nur Rechnungen neueren Datums ſondern
ſehr alte Rechnungen zwiſchen Jtalien und Frank
reich zu begleichen ſind

Damals wurden 329 beinahe nach Naturgeſetzen
die Grundlagen für die Achſen politik gelegt um
die heute die Geſchicke Europas kreiſen Es war für
einen politiſchen Beobachter der über die Dinge nach
dachte eine Selbſtverſtändlichkeit daß die große Aus
einanderſetzung deren Zeuge wir heute ſind von
beiden Achſenpartnern gemeinſam und nicht von
einem allein ausgetragen werden würde Die beiden
Unterredungen zwiſchen dem Führer und dem Duce
auf dem Brenner und in München waren für die
Art in der das Zuſammenwirken vor ſich gehen ſollte
entſcheidend die erſte für die Rolle die beiden Part
nern in den militäriſchen Auseinanderſetzungen zu
fielen die zweite für den gemeinſamen Schlußſtrich
unter den franzöſiſchen Zuſammenbruch Jtalien hat
in einem Teil des Krieges der zur Niederwerfung
Frankreichs führte eine bedeutſame Rolle geſpielt
deren Aufhellung im einzelnen eine ebenſo würdige
wie gebieteriſche Aufgabe für die ſpätere Geſchichts
ſchreibung darſtellt Jtalien hat die Weſtmächte im
Gebiet des Mittelmeers in den Schranken gehalten
und außerdem an den zahlreichen Grenzen und Fron
ten die es mit ihnen hat große Streitkräfte gebunden

Der Krieg iſt damit nicht zu Ende Aus dem
Nebel der engliſchen Jnſel taucht immer deutlicher
der Hauptfeind hervor dem der weitere Kampf
gilt Die Rolle Italiens wird in dem neuen Ab
ſchnitt womöglich noch größer und ſchwieriger als ſie
bisher ſchon war denn jetzt ändert ſich nicht nur das
Geſicht des Krieges und wechſelt nicht nur der zu
treffende und zu beſiegende Hauptgegner ſondern
auch die Kriegsſchauplätze werden ſich verſchieben
Jn dieſem Bild kommt dem Mittelmeer und damit
der Stellung Jtaliens eine beſondere und erhöhte
Bedeutung zu die zu begreifen das durch die natio
nalſozialiſtiſche Erziehung gegangene deutſche Volk
gut imſtande iſt Für Deutſchland gilt in den kom
menden Ereigniſſen ebenſo wie für Jtalien das Wort
das der Duce bei dem Eintritt Italiens in den Krieg
geſprochen hat daß nämlich die Freundſchaft zwiſchen
beiden Achſenmächten ein Zuſammengehen bis ans
Ende des Weges bedeute Die Größe der neuen Auf
gabe überſteigt noch die Größe der ſchon bisher voll

brachten Taten dieBefreiung Europas angetreten ſind ſetzen die Sichel
an um nicht nur die Ernte eines Jahres ſondern
eine große Ernte vieler Jahre und Jahrzehnte einzu
bringen Große Taten ſind vollbracht für noch
größere machen wir uns bereit Wenn wir die ita
lieniſch franzöſiſchen Verhandlungen in dieſe weiten
Zuſammenhänge ſtellen werden wir ihre Bedeutſam
keit verſtehen

Bomben auf den Bückeberg
Hannover 24 Juni Mitten im kerndeutſchen

Land fernab vom Lärm der Jnduſtrie von den Werk
ſtätten in dem Deutſchland die Waffen für ſeinen
Lebenskampf ſchmiedet liegt eine Weiheſtätte der
friedlichen Arbeit Der Bückeberg iſt der ſymbolhafte
Ausdruck für den Willen der friedlichen Arbeit den
das nationalſozialiſtiſche Deutſchland immer wieder
und wieder betonte

Auf dieſe jedem Deutſchen heilige Stätte fielen in
der Nacht zum 22 Juni britiſche Bomben Ganz
Deutſchland nimmt von dieſer Tatſache mit tiefſtem
Abſchen Kenntnis Eine ſinnloſe Tat ein ruchloſer
Anſchlag gegen einen Ort des Glaubens der ſeiner
ganzen Zweckbeſtimmung nach nichts mit militäriſchen
oder der Verteidigung dienenden Zielen zu tun hat

Man fragt ſich was die britiſchen Luftpiraten an
dieſem Ort treffen und zerſtören wollten wenn nicht
das heiligſte Empfinden des deutſchen Volkes und
das war wohl auch der Zweck denn jeder der dieſe
vom Reichsarbeitsdienſt geſchaffene Anlage kennt
weiß daß es hier nichts zu zerſtören gibt was nicht
mit leichter Mühe wiederherzuſtellen wäre Und nicht
einmal das iſt gelungen Eine Bombe richtete ge
ringen Schaden an der Haupttribüne an eine Reihe

Zumindeſt in der Urlaubszeit
gehören Ihre Wertſachen aller

Art in unſeren Treſor
Sichern Sie sich daher recht
zeitig ein Schliebfach der

Stadtſparkaſſe
Halle

Die beiden jungen Völker die zur

von Brandbomben fiel buchſtäblich ins Waſſer näm
lich die Weſer und lediglich ein kleines Arbeiter
wohnhaus in Hagenohſen wurde leicht beſchädigt
Sonſt kam nichts und niemand zu Schaden Eine
ſinnloſe und nutzloſe gemeine Tat Ein
brutaler durch nichts zu rechtfertigender Anſchlag
gegen das Symbol der Arbeit und des Friedens Als
ſolches wird er von allen Deutſchen empfunden Eng

Berlin 24 Juni Kaum hat Churchill ſeinen
Aufruf zur Organiſierung des franzöſiſchen Wider
ſtandes erlaſſen da ergreift auf ſeinen Befehl der
franzöſiſche Emigrantengeneral De Gaulle im
Londoner Rundfunk das Wort um in übelſter Weiſe
gegen die franzöſiſche Regierung zu hetzen Der Ver
räter behauptet der Waffenſtillſtand ſei unterzeichnet
worden bevor alle Widerſtandsmittel erſchöpft ge
weſen ſeien Es beſtehe in Frankreich keine un

übrigens zwangsläufig im Einvernehmen mit der
britiſchen Regierung ein franzöſiſches Na
tional Komitee gebildet werden das dieIntereſſen des Vaterlandes und der Bürger vertritt
und die von Frankreich eingegangenen Verpflich
tungen übernimmt Dieſes National Komitee ſei
entſchloſſen an der Seite Englands weiterzukämpfen

Anſchließend an die Anſprache ließ Churchill
im Rundfunk eine Erklärung verbreiten in der es
heißt Die Regierung Seiner Majeſtät erklärt daß
ſie die Regierung von Bordeaux jetzt nicht mehr
als die Regierung eines unabhängigen Lan
des betrachten kann Die Regierung Seiner Maje
ſtät nimmt den Vorſchlag zur Kenntnis ein provi
ſoriſches franzöſiſches Nationalkomitee zu bilden in
dem die zum Kampf entſchloſſenen franzöſiſchen Ele
mente unter Einhaltung der internationalen Ver
pflichtungen Frankreichs voll und ganz vertreten ſind
Die Regierung Seiner Majeſtät erklärt daß ſie ein
ſolches proviſoriſches franzöſiſches Nationalkomitee
anerkennt und mit ihm in allen Fragen die die
Fortſetzung des Krieges betreffen verhandeln wird

Damit iſt die Londoner Plutokratie zum offe
nen Kampf gegen Frankreich angetreten
Churchill bildet in England eine Art franzöſiſche
Gegenregierung Nachdem der ſaubere Unionsplan

Bevor die franzöſiſche Abordnung den Waffenſtill
ſtand mit Deutſchland unterzeichnete eilte die Kunde
von einem militäriſchen Exeignis durch die Welt das
als Symbol für den deutſchen Sieg ſich aus der Fülle
der unvergleichlichen Waffentaten heraushebt der
völlige Zuſammenbruch der Maginot
Linie Die Sondermeldung über die Gefangen
nahme von 500000 Mann der Feſtungsarmee die in
den Wehrmachtbericht aufgenommen iſt kann nur
teilweiſe das Ausmaß dieſer Krönung des Feldzuges
in Frankreich in Worte faſſen Wir können dahinter
unermeßliche Zahlen von Beute vor allem an feſt
ſtehender Artillerie und an ſonſtigem Kriegsmaterial
ahnen Dazu müſſen wir die neulich ſchon gemeldeten
200 000 Gefangenen rechnen Jn dieſe Zahlen ein
geſchloſſen ſind die zahlreichen gefangenen Stäbe von
ganzen Armeen mit den beſten Feſtungs und Waffen
ſpezialiſten die das hierfür begabte franzöſiſche Volk
hervorgebracht hat Vor allem aber iſt nach dieſem
Zuſammenbruch der Maginot Armeen die mit Mil
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abhängige Regierung mehr Daher wird

Montag 24 Juni 1940
land will es ſo aber Deutſchland iſt nicht geneigt zu
entſchuldigen was der Gegner anſcheinend auch nicht
entſchuldigt ſehen will Er wollte nämlich eine Stätte
deutſcher Eintracht zerſchmettern Mag nun die Saat
ſinnlos brutaler Kriegsmethoden blutig aufgehen
Deutſchland vergißt dieſen Anſchlag auf eine ihm
teure Stätte nicht und eher als England es glauben
will wird die Vergeltung heranreifen

Churchills neueſter Gaunerſtreich
London erkennt Pétain Regierung nicht mehr an

der bekanntlich Frankreich zum engliſchen Dominion
machen ſollte geſcheitert iſt verſucht er nun auf
dieſem Wege das franzöſiſche Volk zu zerſplittern
womöglich in einen Bürgerkrieg zu hetzen und
das iſt die Hauptſache ſoviel wie möglich an Gut
und Blut für die britiſchen Intereſſen zu rauben
Ein feiner Bundesgenoſſe

Die franzöſiſche Regierung hat nun zu der erſten
unverſchämten Einmiſchung des einſtigen Freun
des nicht mehr ſchweigen können Jn einer Rund
funkanſprache nahm Miniſterpräſident Marſchall
Pétain zu dem Aufruf Churchills bereits wie
folgt Stellung Die franzöſiſche Regierung und das
franzöſiſche Volk hörten mit ſchmerzlicher Ver
blüffung die Worte Churchills Wir verſtehen die
Angſt die ſie diktierte Churchill fürchtet für ſein
Land die Leiden die das unſere ſeit einem Monat
überhäuften Churchill läßt ſich von den Intereſſen
ſeines Landes leiten Er läßt ſich nicht leiten von
den Intereſſen unſeres Landes Noch weniger läßt
er ſich leiten von der franzöſiſchen Ehre

Das amerikaniſche Abgeordnetenhaus hieß die
Vorlage gut die Schiffen des amerikaniſchen
Roten Kreuzes geſtattet nach kriegführenden
Ländern zu fahren ſelbſt ohne Garantie eines ſicheren
Geleites ſeitens der Kriegführenden Das Rote
Kreuz gab ferner die Bildung eines amerikaniſchen
Roten Kreuz Ausſchuſſes in London und die Be
willigung einer weiteren Million Dollar für Kriegs
nothilfe in England bekannt

Daladier der als franzöſiſcher Miniſterpräſi
dent Deutſchland den Krieg erklärte und ſich als einer
der übelſten Hetzer betätigte überſchritt am Freitag
die ſpaniſche Grenze bei Jrun Er befindet ſich zur
Zeit in San Sebaſtian

Der zuſammenbruch der Maginot Linie

liarden von Franken in jahrelanger Arbeit erbaute
Feſtung gefallen die für Frankreich und darüber hin
aus für die ganze weſtliche demokratiſche deutſchfeind
liche Welt der Schutzwall war hinter dem die Hetze
getrieben und Europa vergiftet wurde

Die übrigen militäriſchen Aktionen die der Wehr
machtbericht erwähnt haben ſich in erſter Linie im
Rhonetal abgeſpielt wo unter ſchwierigſten Verhält
niſſen weiter vorgedrungen wurde Südlich Genf
wurde der Rhoneübergang erzwungen und unſere
Truppen ſind in den weſtlichen Alpen mit den
Schwierigkeiten des Bergkrieges bekannt und ferkig
geworden Dieſe Schwierigkeiten beſtehen naturgemäß
vor allem für die Luftwaffe An dieſen Stellen haben
es unfere Truppen auch noch mit einem verhältnis
mäßig intakten Gegner zu tun der in ſeinen Alpen
jägerregimentern von jeher die Elite ſeiner wehrtüch
tigen Männer zuſammengefaßt hat Das Vorgehen
ſchneller Verbände an der Küſte iſt ein Zeichen dafür
daß auch der Ausbau dieſer Poſitionen weiterhin in
den Kampfhandlungen eine Rolle ſpielt

Die deutſchen Wehrmachtberichte
dnb Führerhanptquartier 22 Juni

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Jn der Bretagne ſind die wichtigen Hafenſtädte

St Malo und Lorient genommen An der unteren
Loire wurden die Brückenköpfe erweitert Thouars
beſetzt Jn Lothringen und in den Vogeſen führte
unſer Angriff zu weiterer Auflöſung einzelner ein
geſchloſſener Kampfgruppen Gerardmer iſt ge
nommen

Die Zahl der hier in den letzten Tagen gemachten
Gefangenen überſteigt 200 000 darunter eine ganze
Spahi Brigade auch an den übrigen Fronten wächſt
die Zahl der Gefangenen ſtändig unter ihnen be

finden ſich der Befehlshaber der Seeſtreitkräfte Nord
und andere Admirale ein Kommandierender General
und mehrere Diviſionskommandeure

Außer großer Beute an Waffen und Kriegsgerät
aller Art fielen bei der Wegnahme verſchiedener
Flugplätze 260 Flugzeuge in unſere Hand

Kampf und Sturzkampfverbände griffen im
Raume weſtlich Straßburgs und ſüdweſtlich Weißen
burgs ſowie ſüdlich der Loire feindliche Befeſtigungen
Truppenanſammlungen und Transportbewegungen
an An der Gironde und Loire Mündung wurden
ein Handelsſchiff von 8000 Tonnen verſenkt ein
anderes von 4000 Tonnen verſenkt und zwei Flug
boote vernichtet Bei Angriffen auf militäriſch wich
tige Ziele an der Oſtküſte Englands wurden u aauch Angriffe auf das Rüſtungszentrum Billingham

500 Jahrfeier der Buchdruckerkunſt
Alfred Roſenberg ſprach in Leipzig

Zur Fünfhundertjahrfeier der Buchdruckerkunſt
veranſtaltet das Fachamt Druck und Papier der
Deutſchen Arbeitsfront in Leipzig der Stadt des
deutſchen Buchgewerbes eine GutenbergFeſtwoche

die am 21 Juni durch eine Feſtaufführung des Schau
ſpiels Gutenberg in Mainz von Hans Stieber im

Alten Theater eingeleitet wurde Am 22 Juni wurde
in einem Feſtakt des Deutſchen Buchgewerbevereins

das Deutſche Buchmuſeum eröffnet Jm Gewand
haus fand die Feſtaufführung der Gutenberg Legende

von Hans Stieber ausgeführt vom Leipziger Männer
chor und Stadt und Gewandhausorcheſter ſtatt Auf
dem Feſtakt der Reichsmeſſeſtadt Leipzig zu Ehren

Gutenbergs am geſtrigen Tage verkündete Ober
bürgermeiſter Freyberg die Errichtung einer Guten
berg Gedächtnisſtiftung 1940 in Höhe von 10 000 RM
und verlieh zum erſten Male den neugeſtifteten
Gutenberg Ring Dann ſprach Reichsleiter Alfred

Roſenberg der u a ausführte Wenn wir an
geſichts des ſich vollziehenden europäiſchen Schickſals
auf den Schlachtfeldern in Frankreich zu einer der
artigen friedlichen Gedenkſtunde zuſammentreten ſo
begehen wir dieſen Tag in dem Bewußtſein daß
durch die Erfindun
hunderte revolutioniert und die Vorausſetzung für
eine wurzeltiefe Umgeſtaltung des ganzen geiſtigen

des Buchdruckes ganze Jahr

und politiſchen Lebens der europäiſchen Völker ge
legt wurde Die Uraufführung der Tragödie
Alboin und Roſamunde von Walter Stang und ein

kameradſchaftliches Treffen aller am Buch Tee
den zum Johannesfeſt vervollſtändigen das

gramm der Leipziger Feierwoche
ro

Die Gutenberg Woche in Mainz
Das Fachamt Druck und Papier der DeutſchenArbeitsfront veranſtaltet in Verbindung mit den ort

lichen Parteigliederungen eine Gutenberg Woche auch
in Mainz der c des Erfinders Sie wurdeam 22 Juni durch Eröffnung einer Ausſtellung Alte

Deutſche Buchilluſtration im Gutenberg Muſeum
und einer Schau Mainzer Druckkunſt eingeleitet
Eine Feierſtunde am GutenbergDenkmal verbunden

mit einer Kundgebung des
pier ſchloß

achatmntes Druck unden erſten a Der 28 Juni

Auf der General
verſammlung der Gutenberg Geſellſchaft die den Ab
ſchluß der Feſtwoche bildet wird der Direktor des
Mainzer Gutenberg Muſeums Dr A Ruppel über
Johannes Gutenberg und ſein Werk ſprechen

brachte einen offiziellen Feſtakt

Tatjana
Neue Operette im Stadttheater

Tatjana die neue Operette mit der die Spiel
eit des Stadttheaters ihrem ſommerlichen Ende zuſtrebt unterſcheidet ſich in mehreren Merkmalen vom

heutigen Operettentypus Die Textdichter Oskar
elix und Walter Sawitzky verſuchen die Handlung

pannend und intereſſant zu machen indem ſie ihr
den Charakter eines Detektivſtücks geben Die drei
Mittelakte werden von einer Rahmenhandlung um
ſchloſſen die den Ausgang des ganzen Liebesromans
zwiſchen Fürſt und ruſſiſcher Bauerntochter vom
übrigen ablöſt Der Roman endet anders als im

S nach Puſchkins Poſtmeiſter an den dieſe
perette in der Problemſtellung und im Milieu

erinnert glücklich und zu aller Zufriedenheit Das
Doppelpaar der Operette wird nach allerlei Wirr
niſſen und Schwierigkeiten ſchließlich vereinigt Vom
Bauernhof über das Schloß des Fürſten wird der
Zuſchauer nach Moskau geführt immer begleitet von
ruſſiſchen Geſängen volkstümlicher Art die mit
ſchlagerhafter Operettenmuſik gemiſcht ſind Boris
Grams ſchrieb dieſe Muſik mit großem Geſchick für
ſchlichte eingängige Melodieführung und ſtraffe
Rhythmen Die farbige nene des Orcheſters
macht ſie reizvoll und abwechſlungsreich Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß auch der Tanzgruppe vielerlei Ge
legenheit gegeben wird ihre Kunſt zu zeigen

Hans Heinz Steinbach als Ballettmeiſter ſtattete
die Aufführung mit fünf verſchiedenen Tänzen aus
die von Hilde Werling Jngeborg Niederberger und Jupp Beckmann wit er geſamten

iderhallTanzgruppe aus t den lebhafteſten
anden Heinz ehrens Bühnenbilder Peter
oh rer und Charlotte Schrödel r hattenfür eine eindrucksvolle Ausſtattung geſorgt Hans

Heinz Klüfers Spielleitung zielte auf natürliche
ſingſpielmäßige Darſtellung in die nur einige
groteske Züge bei den Tänzen des komiſchen Paares
eingefügt waren Karl Hamann dirigierte präziſeſchwungvoll und er es ſeiner Art und

Rolle der Tatjana ihre große Wandlungsfähigkeit
Otto Koerner gab einen anziehenden Fürſten ohne
jede Uebertreibung Erich Heimbacch zeichnete ſich
als Chauffeur von Berliner Prägung durch tänze
riſche Fertigkeit lebendigen Humor und ſogar durch
vortreffliches Geigenſpiel aus Gerti Vogt Liſo
lotſchka iſt eine anſprechende Soubrette mit an
genehmer Stimme beweglichem Spiel und tänze
riſchem Geſchick Paul Herlt Otto Tiedemann
Erich Zimmer Werner Schimmel Lukas
Barth Ellen Weber und andere rundeten als
gutgezeichnete Nebenperſonen das Enſemble Es gab
viele Blumen herzlichen Beifall und zahlreiche Her

vorrufe Rudolf Donath
Jphigenie

Burghofſpiele im Giebichenſtein
Das Stadttheater Halle hat bereits am Schluß

der vergangenen Spielzeit Goethes Jphigenie auf
Tauris im Burghof Giebichenſtein aufgeführt Seit
dem haben ſich die Bedingungen ſolch einer Auffüh
rung geändert Konnte damals die dem Werk nicht
gemäße Architektur der Baulichkeiten des Burghofs
in das Dunkel der Nacht zurücktreten und dafür die
Bühne durch das Licht der Scheinwerfer zwingend
ins Blickfeld gebannt werden ſo mußte man diesmal
die Helle des ſpäten Tages in Kauf nehmen Erſt mit
dem wachſenden Abend gewann die Welt der Bühne
im dämmernden Licht verſchwimmend auch für das
Auge ganz die ihr eigene unwirkliche Wirklichkeit
Daß der Beſchauer dennoch ſchon bald nach Beginn
des Spiels in den Bann einer anderen Welt ge
lage wurde das hatte er dem Wort des Dichters

zu danken und der ſorglichen Spielleitung Willy
Dietrichs die dieſes Wortes ungemeine innere
Kraft zu eindringlicher Wirkung brachte So erlebte
man in beglückender Verzauberung dieſes Schauſpiel
von Schuld und Entſühnung Man ſah und hörte
wieder die herbe Jphigenie Grete Vadés mit der
Verhaltenheit und Kraft ihrer Gefühle eine hohe
Geſtalt von tiefer Beſeelung Herbert Köllner
formte einen königlich ſtolzen und leidenſchaftlich aus
brechenden Thoas Die Furien peitſchten den Oreſt
Adolf Peter Hoffmanns der ſich zum edlen
kühnen Jüngling zu wandeln wußte Jhm war Kurt
Wetzel ein Kluger Iliſtenreicher Pylades Karl

Fähigkeit entſpricht Liſſy Kaiſer zeigte in der Kendzia ſpielte den Arkas als einen ſchlichten ge

wiederholt und eine große Anzahl von Treffern er
zielt Jn den Nachmittagsſtunden wurden bei der

olländiſchen Jnſel Texel drei von ſechs feindlichen
Flugzeugen nach kurzem Luftkampf abgeſchoſſen der
Reſt zum Abdrehen gezwungen Bei einem erfolg
loſen Angriff von britiſchen Bomben und Torpedo
flugzeugen auf ein deutſches r erzielte die

lakartillerie des Schiffes ſe bſchüſſe Jn den
ampf eingreifende eigene Jagdflugzeuge vernichteten

weitere ſieben Flugzeuge
Die feindlichen Flugzengverluſte am 21 Juni be

trugen 25 Flugzeuge davon wurden im Luftkampf 11
durch Flak 6 durch Flakartillerie von Kriegsſchiffen
weitere 6 Flugzeuge abgeſchoſſen der Reſt am Boden
zerſtört Ein eigenes Flugzeng wird vermißt

Aus nachträglich eingegangenen Meldungen geht
hervor daß in der Zeit vom 4 bis 20 d M über die
bisher bekanntgegebenen Zahlen hinaus 63 feindliche
Flugzeuge vernichtet wurden ſo daß die Geſamtzahl
der gegneriſchen Verluſte in dieſem Zeitraum
765 Flugzeuge beträgt Die Geſamtzahl der ſeit dem
Beginn der Offenſive im Weſten durch Flakartillerie
vernichteten feindlichen Flugzeuge beträgt bis zum
15 Juni 854 Flugzeuge

Ein zurückgekehrtes Boot unter dem Kommando
von Korvettenkapitän Röſing meldete die Verſenkung
von 42 686 BRT Einem anderen Bvot gelang es
den engliſchen Truppentransporter Ettrick von
rund 11000 BRT zu torpedieren Ein weiteres

Boot griff einen großen britiſchen Geleitzug mit
Erfolg an

Auch in der Nacht zum 22 Juni unternahmen
feindliche Flugzeuge Einflüge nach Nord und Weſt
deutſchland und griffen erſtmals auch die Umgebung
von Berlin mit Bomben an Wie bisher richteten
die abgeworfenen Bomben nur geringen Sachſchaden
an nicht militäriſchen Objekten an wohl aber wurde
eine Anzahl Zivilperſonen getötet oder verletzt

In den Kämpfen der letzten Tage haben ſich durch
unerſchrockenen Einſatz in kühnen Einzeltaten be
ſonders hervorgetan der Oberſt und Kommandeur
einer Schützenbrigade Neumaun Silkow der Ober
leutnant und Chef einer Reiterſchwadron Freiherr
von Beeſelager der Leutnant Michael in einem
Reiterregiment und der Leutnant Meder in einer
Panzerjäger Abteilung

dnb Führerhauptquartier 23 Juni
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Die Schlacht in Elſaß Lothringen hat wie durch

Sondermeldung ſchon bekanntgegeben mit der Kapi
tulation der eingeſchloſſenen franzöſiſchen Armeen
am 22 Juni ihr Ende gefunden Wieder iſt damit
nach ſchweren Kämpfen durch die Tapferkeit unſerer
Truppen und die fühne und entſchloſſene Führung
ein Sieg größten Ausmaßes errungen durch welchen
die letzte noch voll kampfkräftige Gruppe des fran
zöſiſchen Heeres niedergerungen iſt Ueber 500 000
Gefangeue darunter die Oberbefehlshaber der 5
und 8 Armee und eine Anzahl anderer Generale
und eine gewaltige noch nicht überſehbare Beute an
Waffen und Kriegsmaterial aller Art fielen in
unſere Hand

Das ſtärkſte Werk der Befeſtigungen von Straß
burg die Feſte Mutzig am Oſtrand der Vogeſen
wurde geſtern genommen Widerſtand leiſten nur
noch einzelne Abſchnitte der Maginot Linie in Unter
Elſaß und in Lothringen und verſprengte Ab
teilungen in den Vogeſen Er wird in kürzeſter Zeit
gebrochen ſein

Jm Küſtenbereich des Atlantiſchen Ozeaus ſtießen
bewegliche Abteilungen weiter in Höhe von La
Rochelle vor Der franzöſiſche Kriegshafen St Na
zaire wurde genommen Bei der rieſigen Bente bes
finden ſich auch Panzerkampfwagen die ſchon zum
Abtransport rerladen waren

Jm Rhonetal drangen unſere Truppen von Lyon
und oſtwärts in ſüdlicher Richtung weiter vor Sie
erzwangen an den Ausgängen der Savoyiſchen Alpen
ſüdweſtlich Genf den Uebergang über die Rhone

Jm Zuge der bewaffneten Luftaufklärung vor der
franzöſiſchen Atlantikküſte zwiſchen St Nazaire und
der Gironde wurden insgeſamt fünf Handelsſchiffe
zwiſchen 3000 und 10000 Tonnen durch Bomben
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treuen Mann der vielleicht durch das Gewicht grö
ßerer Würde noch gewonnen hätte Tauris das
waren ein paar Wände und Säulen aus Efeu und
Lorbeer und ein Sockel mit einer Opferſchale aber
es war doch Tauris Es war ein Spiel aus goethe
ſchem Geiſte geſtaltet Dr Werner Grohmann

Frühkonzert
im Burghof Giebichenſtein

Oper Schauſpiel und Tanz haben auf der Frei
lichtbühne des Giebichenſteiner Burghofs eine Stätte
gefunden und dieſe Veranſtaltungen erfreuen ſich
großer Beliebtheit zumal in dieſem Jahr die Witte
rung beſonders günſtig iſt Nun erweiterte das
Stadttheater ſeine Tätigkeit mit einer rein muſika
liſchen Darbietung und lud für Sonntagvormittag
zu einem Konzert des Städtiſchen Orcheſters unter
Generalmuſikdirektor Richard Kraus ein Ein
herrlicher Sommertag war heraufgeſtiegen die
Sonne meinte es gut vielleicht mehr als den auf dem
lichtüberfluteten Podium ſitzenden Künſtlern lieb
war Um ſo wohler fühlten ſich die gefiederten So
liſten die geborgen in dem den Konzertplatz
ſäumenden dichten Buſchwerk ohne ausdrückliche Auf
forderung mitwirkten und ihren Geſang in den
Orcheſterklang hineinkontrapunktierten
Zuerſt hörte man die Verwandlung Aktäons in

einen Hirſch von Kart Ditters von Dittersdorf eine
jener Programm Sinfonien in denen der Komponiſt
mit entzückender Naivität Erzählungen aus Ovids
Metamorphoſen muſikaliſch illuſtriert in ſauberer
und lockerer Wiedergabe Aus der Sinfonie in der
natürlich allerlei Jagdmuſik erſchallt blieb beſonders
das hübſche Adagio mit ſeiner über Streicherfiguren
ſchwebenden Flötenmelodie in der Erinnerung haften
n einem Konzert für Viola da Gamba von Karl

Stamitz offenbarte Konzertmeiſter Chriſtian Klug
wieder überlegene Beherrſchung ſeines Jnſtruments
und erntete für ſein kultiviertes Spiel herzlichen
Beifall Mit der Sinfonie dur KV 385 von Mo
zart gelangte man zum Hauptſtück der Vortragsfolge
Das feſtlich heitere Werk wurde durch Kraus recht
lebendig geſtaltet Dirigent und Orcheſter fanden
verdiente Anerkennung Mit Elf Wiener Tänzen
von Beethoven beſchwingt und abwechſlungsreich ge
e erreichte das gelungene Konzert ſeinen fröh
l chen Abſchluß Dr s eemann
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geffer ſtark beſchädigt ein Tranusporter von 10 000
Fonnen und ein weiterer von 4000 Tonnen vernichtet

Angriffe von Kampf und Sturzkampfverbänden
richteten ſich im Laufe des 22 Juni in der Haupt

e gegen belegte feindliche Flugplätze im Raumabclh von Bordeaux Hierbei wurden auf dem
enge in Brand geworfen
igen Tiefangriffen durch
durch Bombentreffer ver

Flugplatz Rochefort 10 Flug
50 Flugzeuge bei mehrma
Beſchuß zerſtört eine Halle

ichtet3 Kie Verluſte des Feindes betrugen am 22 Juni
insgeſamt 49 Flugzenge davon wurden 6 im Luft
kampf abgeſchoſſen der Reſt am Boden zerſtört Vier
eigene Flugzenge werden vermißt

Ein Unterſeeboot verſenkte aus einem Geleitzug
heraus einen feindlichen Tanker von 16 090 BRT

Jn der Nacht zum 23 Juni flogen keine feindlichen
Flugzeuge in deutſches Reichsgebiet ein

In den Kämpfen der letzten Zeit haben ſich durch
ihr vorbildliches Verhalten in kühnem perſönlichen
Einſatz ausgezeichnet der Oberleutnant und Ordon
nanzoffizier einer Diviſion Moeller der Leutnant
Glas in einem Jnfanterie Regiment und der Lenut
nant Berndt von Bruggenhagen in einer Beobach
tungsabteilung

Die italieniſchen Wehrmachtberichte
dnb Rom 22 Juni Der italieniſche Wehr

machtbericht vom 21 Juni hat folgenden Wortlanut
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Jm Mittelmeer verſtärkten Luftwaffe und Marine

überall ihre Tätigkeit Drei feindliche Dampfer
darunter zwei bewaffnete ſind von unſeren Booten
rerſenkt worden Ein Kreuzer der zu einer For
mation gehörte iſt öſtlich von den Balearen von
unſeren Bombern getroffen worden Jm Laufe des
Tages und in der Nacht ſind die Flottenſtützpunkte
von Bizerta und Marſeille in rollendem Angriff mit
Bomben belegt worden Jn Bizerta wurde ein
Kreuzer getrofſen das Arſenal beſchädigt Brennſtoff
depots in Brand geſetzt Jn Marſeille iſt der an
gerichtete Schaden nicht geringer

Jn Nordafrika iſt Marwa Matrok der Sitz
höherer Kommandoſtellen durch heftige Flugzeng
angriffe dem Boden gleichgemacht worden Weiter
re feindliche Ortſchaften und Formationen ge
troffen

Bei einer feindlichen Aktion über Tobruk hat das
dortige Marine Lazarett einen Treffer erhalten

Einige Tote und Verwundete unter den Aerzten den
Krankenpflegern und den im Lazarett Untergebrachten
find zu beklagen Ein feindliches Flugzeug iſt von
den Flakbatterien der Marine abgeſchoſſen worden

Jn Oſtafrika wurden zahlreiche Aktionen gegen
die feindlichen Stützpunkte von Port Sudan Uareb
und Anlagen und Lager in Kenya ausgeführt Bei
einem feindlichen Angriff über Diredana iſt ein eng
liſches Flugzeug abgeſchoſſen worden

Einige feindliche Einflüge über dem nationalen
Hoheitsgebiet beſonders in Oberitalien und Sizilien
ſind faſt alle ohne Bombentreffer ausgeführt worden
ausgenommen in Cirie Turin und in Livorno wo
im Zentrum der Stadt Wohnhäuſer getroffen wurden
ohne jedoch Opfer zu verurſachen

dnb Rom 23 Juni er italieniſche Wehr
machtbericht vom Sonntag hat folgenden Wortlaut

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Unſere Luftwaffe ſetzt ihre Operationen in alkken

Abſchnitten des Mittelmeeres fort Trotz heftiger
Luftabwehr und trotz des langen Ueberſeefluges iſt
ohne jeden Verluſt in der Nacht des 22 Juni die
Flottenbaſts von Alexandria Aegypten wohin die
engliſche Flotte geflüchtet iſt mit einer überaus
glänzenden Aktion wirkſam mit Bomben belegt
worden Ebenſo wurde die Flottenbaſis von Bizerta
mit Bomben belegt Trotz des ſchlechten Wetters ſind
ferner feindliche Schiffe auf der Fahrt im weſtlichen
Mittelmeer das von den ununterbrochenen und
weitreichenden Erkundungsflügen im ganzen Mittel
meerbecken überwacht wird erreicht und bombardiert
worden Eines unſerer Flugzeuge iſt nicht zurück
gekehrt

In Nordafrika ſind die Aktionen zu unſeren
Gunſten entſchieden worden Lebhafte Tätigkeit
unſerer Luſtwaffe gegen Panzerwagen und feindliche
Formationen Ein großes feindliches viermotoriges
Flugzeug wurde abgeſchoſſen

In Oſtafrika haben unſere Dubat Eingeborenen
Truppen ein engliſches Flugzeug in Flammen ab

geſchoſſen tDer Feind hat die Stadt Trapani Sizilien mit
Bomben belegt und dabei ausſchließlich private
Wohnhäuſer getroffen 20 Tote und 38 Verwundete
wurden gezählt eine Anzahl Frauen und Kinder
und nur drei Militärperſonen Unſere Jagdflieger
haben die feindlichen Flugzeuge angegriffen und
zwei davon abgeſchoſſen

Halliſche Nachrichten
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SVg Zeitz ſteigt auf
Nachdem geſtern SC Apolda und deſſen Gegner

Fortung Magdeburg in Avolda nur zur Punkt
teilungen kamen ſie trennten ſich nach beiderſeits guten
rungen und immer offenem Spiel 2 2 ſteht fürS Vag Zeitz der Aufſtieg zur Bereichsliga ſicher SVg Zeitz
hat e Spiele ausgetragen die ſie beide zu ihrem unſten
entſchied Damit hat Zeitz bisher ſchon 0 Punkte die für
den Aufſtieg ausreichen ſelbſt auf die Gefahr hin daß Zeitz
ſeine noch beiden rückſtändigen Spiele verlieren ſollte

Um die Meiſterſchaft der J Kreisklaſſe ſtanden ſich
geſtern S V g Helbra Preußen Merſeburggegenüber Dabei kam Preußen Merſeburg verdient zu einem
neuen 2 Sieg der genügen kann um Meiſter zuwerden weil SV Lettin und auch SV Helbra je zwei Ver
luſtpunkte haben Der Meiſter der I Kreisklaſſe nimmt an
den Aufſtiegsſpielen zum Sportgau teil

Um den Aufſtieg zur 1 Kreisklaſſe
Von den fünf Staffelmeiſtern der II Kreisklaſſeaben bisher vier an den Aufſtiegsſpielen teilgenommen

Lediglich der VfL Dölau hat noch kein Spiel ausgetragen
Geſtern ſpielten

SC Könnern BSG Siebel Halle 3 1
SV Oberröblingen Halle 1910 1 0

Die Siege ſind verdient weil die Sieger in techniſchen Be
langen beſſer als ihre unterlegenen Gegner bereits waren
Lediglich das 1 in Oberröblingen gibt den Spielverlauf
der Höhe nach nicht richtig wieder weil auch Halle 1910
mehrere greifbare Erfolgsmöglichkeiten hatte die aber der
Sturm nicht zu verwerten vermöchte Halle 1910 und S

7 haben nun je 3 Punkte Siebel und Oberröblingen
e 0

Punkt und Freundſchaftsſpiele im Sportbezirk
Geſtern kamen noch einige rückſtändige Punktſpiele

zur Durchführung die einen ſpannenden Verlauf nahmen und
knappe Ergebniſſe brachten Es ſpielten VfR Reideburg
gegen Gleſien 2 Morl Giebichenſtein Sportbrüder
3 2 und Olympia Nehlitz 2 1 Jn den Fußball Freundſchaftsſpielen gab es folgende Ergeb

niſſe FC Eintracht FC Ammendorf 1910 0 Eintracht II Ammendorf II 7 Favoxit III Wacker III2 SV Nietleben Holleben 3 Poſt KTV 12 0
Eisleben BSG Weiſe Halle 2 1 und Rothen

burg Wacker Bernburg 2

Am den Tſchammer Pokal
Jm Wiederholungsſpiel SV Deſſau 05 VfL Bitterfeld

kam der Mittealtmeiſter geſtern zu einem überzeugenden 1
Sieg der die Folge einer guten Mannſchafts und vor

allem guter Stürmerleiſtungen war Trenkel und Nelſenſchoſſen je vier Tore Bitterfeld erzielte ſeinen Treffer beim
Stande von 0 SVg Zeitz hatte geſtern Jaucha alsGegner der aber gegen Zeitz nur Statift war und auch ent

der Leiſtung ar und ſicher 0 0 geſchlagen
wurde

Mittelland ohne Sieg
Handball und Hockey Gruppenſpiele der HJ und des Bd in Halle

Am Sonnabend und Sonntag wurden in der Gauſtadt
Halle die Gruppenſpiele der HJ und des BDM imHandball und Hockeh entſchieden Die Spiele an denen
die Gebiete und Obergaue Mittelland Sachſen Thüringen und
Sudetenland teilnahmeberechtigt waren eröffneten die Vor
kämpfe um die Deutſchen Jugendmeiſterſchaften die in dieſem
Jahr in Breslau ausgetragen werden Außerordentlich erfolg
reich ſchnitten die Jungen und Mädel aus Sachſen ab die bis
auf das Hockeyſpiel der HJ das von Thüringen gewonnen
vurde auf der ganzen Linie zu Erfolgen kamen Jn allen
vier Endſpielen ſtanden die Mittelländer ſie mußten ſich aber
ſedesmal wenn teilweiſe auch erſt nach härteſtem Kampf dem
reiferen Können ihrer Kameraden und Kameradinnen beugen

13 10 Sachſen Handballſieg über Mittelland

Kampflos hatten die Mittellän der

aber wenig Mühe die in dieſer Sportart noch recht primitiven
Sudetenländer mit 25 6 11 2 Toren zu überrennen Auch im
Endkampf behaupteten ſich die Sachſen verdient mit 13 10 über
Mittelland Das ſehr ſchöne Spiel brachte zahlreiche packende
Kampfmomente und techniſche Feinheiten die auf ſeiten der
Sachſen ausgeprägter waren
das veſſere Zuſammenſpiel und war weitaus durchſchlags
kräftiger Nach der Halbzeitführung der Sachſen kamen die
Mittelländer durch kräftigen Zwiſchenſport zum Gleich
ſtand konnten dann aber den Sieg des vorjährigen Zweiten derDeutſchen Jugendmeiſterſchaft nicht verhindern

Thüringer Erfolg im Hockey

Einen ſehr ſpannenden Verlauf hatte am Sonnabendnach
mittag das Vorſpiel zwiſchen den Gebieten Sachſen und Thü
ringen genommen Mit 0 gingen die Sachſen vor dem
Wechſel in Front doch glichen die gleichwertigen Thüringer
verdient im zweiten Spielteile aus ſo daß ſich eine erſte Spiel
verlängerung notwendig machte Aber trotz vorhandener Tor
gelegenheiten auf beiden Seiten konnte auch hier keine Ent
ſcheidung herbeigeführt werden und erſt die erſte Hälfte der
zweiten Verlängerung erbrachte das ſiegbringende Tor für die
Thüringer Elf Da Sudetenland nicht antrat war Mittelland
ohne Kampf ins Schlußſpiel gekommen Aber die Thüringer
Jungen waren techniſch beſſer gerüſtet ſie r bereits mit
einem Vorſprung in die Pauſe um ſchließlich mit 1 zu
gewinnen
Hervorragendes Können des Obergaues Sachſen im Handball

Ein überlegenes Können legten die Vertreterinnen des
Obergaues Sachſen im Handball an den Tag Ohne weſent
liche Anſtrengung überfuhren ſie die Elf des Obergaues Thü
ringen glatt mit 1 Jm Endſpiel hatten auch die MädelSpringschuhe en La Diecle
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Suche sofort zu kaufen

300pel Admiralu Horch s

Thermos
für Eis fabrikneu mit Kühl ſil
deckel 1472 Liter
billig zu verkauf
Angebote D 2864
HN Ulrichſtr

Herrenrad
h neuwertig Luxus

S ausführung verk
S Berth Schulz

I Hindenburgſtr 57
Telephon 31303

Sommer durch

tnfolge Nicht
erſcheinens der Vertreter Thüringens die Endrunde erreicht
Das Gebiet Sachſen traf im Vorſpiel auf Sudrtenland hatte

Der Angriff der Sachſen zeigte

TSV Leung HFC Wacker Halle 0 20
Mit gemiſchten Gefühlen wird die Wackerelf am Sonnabend

an ſich ſchon nach Leung gefahren ſein denn der Torwart der
dritte in kurzer Folge wurde z den Waffen gerufen und
obendrein war auch Kanitz nicht zur Stelle Wenn auch
Wacker in Leung nicht unverdient unterlag ſo hätte Wacker
dennoch die Möglichkeit gehabt dieſes Spiel zu ſeinen Gunſten
u entſcheiden Als aber Junge einen Elfmeter verſchuldete
er Leung die Führung brächte da hatte Leunag Oberwaſſer

Obendrein verſagte in dieſem Spiel Fechner der nicht auf der
Höhe war Drei Minuten vor Schluß ſtellte dann Mackwitz
das 0 her TSV Leuna hat ſich damit vom Abſtieg gerettet

Favorit und SV 98 Sieger der Doppelveranſtaliung
Man hatte ſicherlich mehr Zuſchauer erwartet als erſchienen

waren Jm erſten Spiel
SV Boruſſia HSV Favorit 3 2ing es in der erſten Halbzeit recht harmlos zu Favorit fand

ich in dieſem Spielabſchnitt nicht zuſammen oruſſia da
egen ſpielte flüſſig aber ohne großen Druck im Strafraum
as Ergebnis jedenfalls hätte bis zum Seitenwechſel anders

als 0 lauten können Nach dem Seitenwechſel verkürzte
Jakob auf 1 und Wilhelm brachte zwei Kopfbälle zum

Siege an
Unverdient mierlag ſicherlich HFV Sportfreundegegen S V 98 denn die Sportfreunde ſpielten viel gefälliger

als 98 aber Godau ließe eine Fülle von greifbaren Tor
gelegenheiten aus Jm ganzen verlief dieſes Spiel immer
raſſig und ſpannend Bei 98 ſah man Neugart als Gaſt der
aber nicht ſonderlich hervortrat Zimmermann von 98
ſchaffte ſchon nach zwei Minuten den Führungstreffer der
aber wieder nach weiteren zwei Minuten durch Hohkamp aus
geglichen wurde bis Metzner durch Fehler des 98er Tor
warts zum 1 kam Nach der Pauſe änderte ſich an den
beiderſeitigen Leiſtungen inſofern etwas zu Gunſten der 98er
als dieſe durch Einſatz der Flügel etwas druckvoller wurden
Ein von Zimmermann verwandelter Elfmeter brachte das 2
und wenige Minuten vor Schluß ſchoß Neugart den Sieges
treffer Mit den von beiden Mannſchaften gezeigten
Leiſtungen konnte man zufrieden ſein

Nur drei Gruppenſpiele
Dresdner SC in der Vorſchlußrunde

Da das angeſetzte Treffen zwiſchen Fortung Düſſeldorf und
Schalke 04 in Dorkmund ausfallen mußte kamen am Sonntag
nur drei Gruppenſpiele zur deutſchen Fußball Meiſterſchaft
zum Austrag Jm erſten Entſcheidungsſpiel der Gruppe J
ſtegte Rapid Wien über Union Oberſchöneweide nur knapp
mit 2 In der Gruppe II wurde der Dresdner
S C der Eimsbüttel in Hamburg mit 0 0 ſchlagenkonnte bereits Gruppenſſeger Der J F C Nürnberg ge
wann ſein Spiel gegen die Offenbacher Kickers in Nürnberg
hoch mit 0 0 und hat nun alle Ausſichten den SV Wald
hof in der Gruppe IV noch zu überflügeln

Fußball in Sachſen Guts Muts Dresden SVP 096Dresden 2 SV Niederſedlitz Sportfreunde 01 Dresden
2 SC Planitz VfB Glauacha 0 SC Limbach Chemnitzer BC 1 SV Grüna Polizei SV Chemnitz 3

Chemnitzer BC NSTG Graslitz eGſ Sp 4r1 BCHartha VfB Leipzig Geſ Sp 1

des Hzet ages Mittelland keine Chance Sachſen ſtegte ſicher

Knappe Niederlage des Obergaues Mittelland im Hockey
Auf des Meſſers Schneide ſtand der Ausgang des Hockehyendkampfes in dem ſich die Obergaue Sachſen und Mitte

n 1 waren Halbzeit und reguläre Spielzeiteendet worden Jn der Verlängerung ſtand jedoch das Spiel
L hecten der ſächſiſchen Müdet ſo daß dieſen mit 1 der

Nelſon und Böllberg in Dresden ſiegreich
Halles Ruderſport wurde geſtern auf der Dresdner Ruder

Regatta denkbar eindrucksvoll vertreten Die Ruder Geſell
ſchaft von 1874 Nelſon Halle und der Halleſche Ruderverein
Böllberg von 1884 ſtarteten je in zwei Rennen die ſämtlich
gewonnen wurden Wir werden über die erfolgreichen Kennen
noch näher berichten

Neuſel bleibt Meiſter
Kölblin nach Punkten geſchlagen

Der Kampf zwiſchen Walter Neuſel und Arno Kölblin
um die Deutſche Schwergewichtsmeiſterſchaft im Boxen konnte
nach mehrfachen Verlegungen endlich am Sonnabend in Ber
lin unter Dach und Fach gebracht werden Etwa 7000 Zu
ſchauer wohnten im Efsſtadion Friedrichshain der mit Span
nung erwarteten Auseinanderſetzung bei die nach zwölf Runden
mit dem ſicheren Punktſiege von Neuſel endete

Der Bochumer hat alſo den Titel den er vor einiger Zeit
Kölblin in der Deutſchlandhalle abnahm mit Erfolg verteidigt
Die Exrwartungen daß ſich Kölblin nach der Trainingsanleitung
von Altmeiſter Samſon Körner endlich einmal zu einer großen
Leiſtung aufraffen würde erfüllten ſich nicht Der Berliner
verſtand es wiederum nicht ſeine großen phyſiſchen Mittel in
geeigneter Weiſe einzuſetzen Er hielt viel und wurde deswegen
mehrmals vom Ringrichter Pippow ermahnt der es anderer
ſeits aber überſah daß Neuſel den Kopf weit nach vorn geneigt
mit dem Kopf ſtieß Der Kampf war im großen und ganzen
recht verbiſſen Neuſel als der etwas Schnellere und vielleicht
techniſch Beſſere hatte faſt durchweg leichte Vorteile und gewann
verdient Erſt in der letzten Runde zeigte Kölblin ſo etwas wie
einen Endſpurt Hätte er dieſe Kampfweiſe früher angewendet
wäre das Ergebnis vielleicht etwas anders geworden

Jm zweiten Schwergewichtskampf des Abends ſchlug Paul
Wallner GBerlin den ſich mit einer guten Linken wehrenden
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Rund um den Petersberg
Richter Magdeburg Spurtſieger rſomwtagg de

rfolg war dem erſten SommerſonLem Halles traditionellſtes Straßenrennen
Rund um den e äh e ſeine 21 Wiederholungfand Wenn auch die gemeldeten Berliner gabe in iedter

Minute Startverbot erhalten hatten ſo war die Beſetzung d
einzelnen Rennen mit insgeſamt 93 Fahrern doch ſehr be
friedigend anegeelren n en über 111,6 Kilometer da ins

as Hauptrengeſamt 3 Altersfahrer 10 Minuten Vorgabe v gabe und
3 Vorgabe 9 BzFahrer 1 Minutehie de ein gen Fahrer Landsberg Köln un Keßler

NRürnberg am Start ſah endete mit einem großen Erfolg t
Fahrer von denen der Magdeburger Walter R tegetſraſwetlein Endſpurt in 12,95 Stunden als erſter die 3

linie r errang damit gleichzeitig die MitteBer Er
rſchaftrein ter wen en Kilometern

ahrenden Rundſtrecke hatten die harg ordentlichen Zahn drauf hatten
reicht Der Beiderſeer Berg forderte die erſten
als das Kopfſteinpflaſter in ver etrat das bekannte Maſſenſterben
fahrern hatte ſich BehrendBarleben

ing als erſter in die zweite Runde mußteſent Verfolger paſſieren laſſen
ie beiden AFahrer Keßler und Landsberg

erſten Runde koſtete ihnen dicht vor
drohender Kraftwagenunfall
zweiten Runde wurde ihre

e l e detreckten n zehnköpf 7 3Latenler Heinz OſtwaldStaubwolke ging geſchloſſen in

r Vergebenseſer GruppeFahrer ſämtlich zermürbt ſo erſt der Endſpurt die meh
als ruhige dritte Runde in der die
lich und H Daubitz hatten aufſchließen können
beendete Walter Richter Wagdebnrg feierte
bejubelten Spurtſieg vor ſeinem Landsm

Ein guter
ſchieden an

Fahrer die anfangs

ein on den

ahrt kurzJ ſie entmutigt die

Leipzig und H Daubitz Leipzig hatten auf den letzten
metern nicht mehr mithalten können

Die Jugendfahrer ſtartetenGruppen Die gKlaſſe die
erſtmalig in

beſcheid Sieger wurde Rolf Scha
Das Rennen der Jugendklaſſegewann bei einer Beteiligung von 12 Fahrer

hatten einen ſehr knappen Ausgang

um die deutſche
am 7 Juli der SV
Lintfort beſiegte in der

2 die Magdeburger
6 Toren

Bezirks KanuRegatta in Halle

intfort und der Polizei SV Magde

niſation ſicherten der geſtrigen KanuK
Regatta des Bezirks 7 in Hſchönen Erfolg Das Jntereſſe der am Ziel
nenenanderfolge der Rennen durch harte Kämpfe beſonders

gebniſſe t wach gehalten
Jn die Siege teilten

chafts Kanadier für Männer und HJ Klaſſe J und II für ſi
uchen konnte Die Pimpfe des

3 knapp im Jun
beiden Boote des
für BDWM unter ſi

Jm Rahmen dieſer Re
Bannmeiſter und UnUntergaues 36 ermittelt

Die Rennen des Wochenendes
Der Auftakt zur Großen r

durchaus befriedigend Jm Großen HanſaPreis dem
ereignis des erſten Tages kam Octavianus
dem erwarteten Siege Sonnenorden und Graf
ſich das zweite und dritte Geld

Hamburg Horn 13 Erzherzog Johann Tot 35 64 Pl 14 13 2
Rein O Schmidt 2 Porſenna 3 Donnerhall Tot 2
3 R 1 Tatjana O Schmdit
High 1 22 21 18 1 R 1 Waldteufel Bef

Volmar Tot 28 119 Pl 18 22 5 R GroPreis 21 500 RM 2200 Meter 1 Octavianus G

a Halle von 1909

ausmachten
atta wurden gleichzeiti

16 30 7 R 1 Hernani J Raſtenberger
3 Gignnina Tot 40 214 Pl 15 17 16P uer 2 Altvater 3 Cartagena Tot

J

Breslau 1 R
meiſe Tot 13 2 R, 1 Bi3 Granatfeur Tot 14 96

prever war 2 Kaſtet 3 Gucki
Tot 24 61 Pl 15 14 21

Ben G Jaekel 212 34 K 1

Soll S

am Rhein 3 Alte Liebe Tot 43 89 Pl 15 14 18

2 Dattler 3 Radomil Tot 16 Einl 16
I Hepatica W Schmidt 2 Takito 3 Spa
324 Pl 15 20 24 2 Abteilung 1 Tratwa
2

J P Mülhens Frauenwürde Ahr 2 Golden Weſt 3Tot 49 424 Pl 20 18 16 4 R Amani

Tot 23 28 Bl 11 10
elſe Straub 2 Ricardotto 3 Schwerthieb Tot 37
Pl 12 12 12 8 R 1 Marocain Zehmiſch 2
3 Landsknecht Tot 30 132 Pl 17 20

gewann in Ruhleben Gebr Knauers Adriatica

Nebenverdienstkönnen Frauen od Männer m Rad
Austragen v Zeitschriften am

Ende jed Woche erwerb Ammen

Kurt Haymaun nach Punkten

vertraut mit allen Kontorarbeiten an selb

Hand von J Frömming vor Jenny und Eljen

Jüngere

Stenotypiſtin

der dreimal zu durch

die Fahrer erpfer undend erreicht warLöbejüner Geg m ers
ehr tapfer gebalten e37 lag ſpäter aber

Vom Pech verfolgt waren
Bereits in der

dem Aufſchluß ein
wertvolle Sekunden und in der

vor Halle von einer
Waffen

darunter als einziger

wartete man auf eine Sprengung
Die kräfteraubenden Bergtouren hatten die

r

e beiden Leipziger Wunderſhwungvot
einen viel

ann Ernſt Weiß und
dem bekannten Erfurter Fahrer Claeſſens Herbert

zwei
35 Fahrer am Start vereinte

und insgeſamt 75 Kilometer zu bewältigen hatte endete mit
einer Niederlage des ſtark favoriſierten Hallenſers Heinz Un

tz in 21 47 Stunden
B über 38,4 Kilometer

Nnmnenborfer KanuKlub
volk Zehner vor VKH 09 während die
iſchen Kanu Klubs das Zehner Rennen

die Kanu
ergaumeiſterinnen des Bannes und

n G Haarrecht in 07,5 Stunden vor E Schatz Halle Beide Läufe

andballmeiſterſchaft der Männer W
Vorſchlußrunde den SV Waldhof mit
ſchlugen die Sportfreunde Leipzig mit

Die überaus ſtarke Beteiligung und die muſtergültige Orga
urz ſtrecken

alle von vornherein einen
zahlreich erſchie

Zuſchauer wurde durch die kurze und pünktliche Jugeix
olden Mannſchaftshooten und die teilweiſe ſehr knappen Er

ſich der Ammendorfer Kanuglub
der Halliſche KanuKlub von 1920 und der Verein für Hanu

wobei letzterer u a die beiden Mann

amburger Rennwoche verlief
alipt
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R 1 Farida Laeina 2 GrollejaR 1 Avkat
56

2 Dürerx 3 Nanette Tot 35
2 Capo

2 Sonnenorden 3 Graf Alten Tot 16 30 Pl 12 14 6 R
I Fortunatus E Bieſſey 2 Menne 3 Gib nicht p e a

Jrland8 R 1 Opal
25 48 Pl 10

1 Mondfahrt W Straub 2 Blau
Keiler

R 1 Gdymin
Tot 29 64 Pl 14 16

1 Lare R Derſchug 2 Gralsbotin 3 Exploſion

5 R ißlingPotsdam 3 Reri Tot 71 462 Pl 21 13 16 6
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Pl 12 13 7 R 1 Coriolan W Frommann 2 Die Wacht

Karlshorſt Sonnabend 1 1 Meiſtertitel Prigge2 R 1 Abteilung
Tot 30 Einl

Hauſer
Bunczuk 3 Kalipygos Tot 34 284 Pl 24 23 15 3 Fi

Twiſt
Lewicki

T Plejade 3 Panther 4 Pümpelhagen Tot 128 824 Pl 23
13 16 18 5 R 1 Dſchingis Khan Ahr 2 Levante 3 Jdar6 R 1 Walküre Kott 2 Quote
3 Frauenpage Tot 70 188 Pl 14 12 21 7 R 1 Gold120

Kantate
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Roman von Rudolf Anderl
6 Fortſetzung

Jetzt haben die anderen die Kollegen Foltrers
erſt begriffen was da vor ſich gegangen iſt Einer
ſtößt in ſeine Pfeife und mit einem Male tauchen
überall die grünen Mützen auf ſchieben ſich Gewehr
läufe hinter Bäumen hervor Höfarters Vorſprung
aber iſt ſo groß daß an ein Schießen gar nicht zu
denken iſt Die Bäume ſtehen zu dicht am Hang
Alſo ſtürzen ſie alle zuſammen in jäher Verfolgung
hinter dem Wöllersdorfer darein rufend und ſchreiend
und die Gewehre ſchwingend und keiner von ihnen
allen denkt daran daß ſie eigentlich die Hütte durch
ſuchen wollten

Oben aber neben einem Fichtenſtamm zwiſchen
Farnen und Gras liegt der Wachmann Foltrer und
keiner iſt da der ſich um ihn kümmern würde

Höfarter rennt zu Tal Mit jedem Schritt weiter
kommen auch die Freunde mehr in Sicherheit Er
hört hinter ſich das Kläffen und Schreien der Ver
folger die ihm ſo lange nicht gefährlich werden als
er im Wald iſt Aber jetzt nach einer guten Viertel
ſtunde gehen die Bäume zu Ende eine freie Wieſe
iſt da und er weiß ganz und gar nicht ob nicht
ſchließlich doch einer von denen hinter ihm das Ge
wehr anlegen könnte

Er bleibt ſtehen Pfeifend kommt der Atem aus
ſeinem Mund Jetzt dreht er ſich um und ſtreckt die
Arme in die Höhe zum Zeichen daß er ſich ergibt
Und denkt dabei Selbſt wenn ſie jetzt gleich wieder
aufſteigen zur Alm iſt doch mehr als eine Stunde
Poer ihnen und den Kameraden das genügt
wohl

Der erſte der Verfolger iſt bei ihm Es iſt der
Wachmann Kremſer aus Leondorf als Buben haben
ſie mehr als einmal zuſammen geſpielt und ſie ſind
eigentlich immer gute Freunde geblieben Aber jetzt
iſt der andere im Dienſt und doch Depp
damiſcher keucht er dem Höfarter zu leiſe aber

Haltifche Nachrichten Montag 24 Juni 1849

doch wohl verſtändlich Warum haſt das getan
den andern niedergeſchlagen jetzt müſſen wir dich
einliefern Und er legt ſeine Hand auf die
Schulter des Gefangenen

Die anderen eben angekommen umringen
Höfarter In ihren Geſichtern zeigen ſich Mitleid
Zorn und Ratloſigkeit Einer von ihnen der Lieb
herr aus St Peter der wohl nach Foltrer das Kom
mando führt zuckt die Achſeln Alſo was machen
wir jetzt fragt er faſt betrübt Daß wir dich mit
nehmen müſſen Höfarter das kannſt dir wohl denken
Da kann man nix machen Pflicht iſt Pflicht net
wahr und wir wer n ſowieſo unſeren Anpfeifer
kriegen Er ſieht von einem zum andern So
Ja ſo iſt die Sach Warum biſt denn eigentlich
davon

Höfarter der noch kaum reden kann vor An
ſtrengung antwortet Weil ich mich ärgert
hab daß man net einmal mehr auf die Berg
ſoll gehen dürfen

Aha No wegen die Berg allein wirſt du kaum
dageweſen ſein brummt der Liebherr Wieviel
wart s nachher in der Hütten

Wieviel das klingt unendlich verwundert
Jch bin ganz allein aufgeſtiegen was ſoll ich

zu Haus Arbeit hab ich keine da is am
ſchönſten allweil noch in die Berg

Die Wachleute ſehen ihn aufmerkſam an und ob
gleich ihm keiner ein Wort glaubt ſagen ſie doch
nichts dagegen Das iſt ſo eine ſchicht nickt
Liebherr enölich Alſo meine Anſicht iſt die drei
Kameraden nehmen den Höfarter und bringen ihn
in die Stadt ſofortig Vorführung beim Herrn Be
zirkshauptmann Drei weitere Kameraden ſteigen
mit mir auf zur Alm wir müſſen den Foltrer

ſammenrichten und abtransportieren der Lackl hat
ihm ja eine geben daß er wie tot umgefallen iſt
Und die anderen ſteigen ſo raſch wie möglich direkt
zur Hütten auf und ſchauen nach wen s noch er
wiſchen ich hab freili das Gefühl als wenn s net
recht viel Glück dabei hätten

Und er wendet ſich ab dabei
Höfarter nicht grinſen ſieht

Der Himmel hat ſich mittlerweile völlig mit
Wolken überzogen Ein feiner Regen ſetzt ein die
fallenden Tropfen wecken auf den ſilberglänzenden

damit er den

naſſen Blättern der Bäume ein tauſendfaches Echo
Es iſt wie eine ferne eintönig ſchwermütige Muſif
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Ein hinreißender Film sen
von einer schönen Idee erfüllt
und von einem groben Künst

ler geformt

ein Abenteuertilm mit Seele
Der Spielleiter Rittau greift
zu fast überrealistischen Dar

stellungsmitteln
Hierzu der herrl Kulturfilm

Ab morgen Dienstag l

deutschen Fllmschauffens Schneider Wesdaden

l Eoke Kl Märkerstr

sationell erregend und dabei I
l Schirmluhbrik

H Söhnker Winnie Markus
René Deltgen Rud Fornau
Ein Sensationsfilm mit Herz

J Suche 9
Nhnette Frau bis 50

Jahre

I Eing Or Steinstr

aber ihr Klang ſcheint doch unendlich ſüß dem zu
ſein dem er von Jugend an vertraut iſt

Höfarter geht quer über die Wieſe dem kleinen
Bergſteig zu über den man direkt nach Wall hin
unterſteigen kann Hinter ihm gehen ſeine drei Be
gleiter das Gewehr umgehängt Sie plaudern von
allem möglichen und tun ganz ſo als ob ſie alles
andere als einen Gefangenen einzuliefern hätten

Bei den erſten Häuſern von Wall da wo am
Zaun ein altes Kreuz ſteht efeuüberwuchert verhält
Höfarter den Schritt und auch die Wachleute bleiben
ſtehen Der Mann der ſchon ſo lange in Wöllers
dorf war und der alle Ausſicht hat in ein paar
Tagen oder Wochen wieder dorthin zu kfommen
wendet ſich um Er ſieht nach dem Wald nach den
naſſen Wieſen nach den anſteigenden Vorbergen und
nach den verſchneiten Gipfeln die für ihn Heimat
Jugend und Freiheit bedeuten Es iſt ihm als ſtecke
etwas in ſeiner Bruſt und für eine Minute werden
ſeine Augen feucht Aber dann denkt er an die
Kameraden und alles iſt wieder gut und mit einem
zufriedenen Lächeln im Geſicht läßt er ſich von den
Gendarmen durch das Dorf führen

Die Bauern treten vor die Tür und ſehen dem
kleinen Zug nach v

Mitten in der Nacht ſchreckt Joſef Egger auf es
iſt ihm als habe er einen Schritt gehört Die Auf
regungen des vergangenen Tages haben ſeinen
Schlaf leiſe gemacht Einen Augenblick kennt er ſich
nicht aus es riecht nach Heu und Vieh aber dann
iſt alles wieder da natürlich er liegt beim
Bauern Peter Kramſacher im Stall er iſt vor den
Grünröcken davon und hat hier ein warmes und ge
borgenes Quartier gefunden das Kreuz hoch
oben in der Wand und jetzt

Da iſt wieder das Geräuſch das ihn erwachen
ließ Ein Schuh ſchleift über die Steinflieſen des
Stalles kein Zweifel iſt möglich Er verhält den
Atem Der Name Franz Raffl kommt ihm in den
Sinn

Jetzt iſt der Gaſt ganz nahe bei ihm Großer Gott
es iſt ſo dunkel und das alles aber nun ver
nimmt er eine Stimme die Stimme einer Frau

Herr Egger 7
Aber das iſt ja Natürlich iſt ſie das
Er wirft die Decke zurück und ſtreift das Heu aus

den Haaren und vom Geſicht Sonderbar genug mag
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er ausſehen in ſeinem Stallbett mitten zwiſchen
Stroh und leicht murrenden Kühen Er reicht die
Hand über die Barre und jetzt ſieht er auch den
ümriß der Beſucherin im warmen Dunkel des Ge
wölbes ſtehen Fräulein Friedrich

Ja ich bin es gibt ſie leiſe zurück Woher
wiſſen Sie meinen Namen

Der Bauer hat es mir geſagt
Ach Von ſelbſt
Nicht ganz Jch hab ihn danach gefragt
Ach ſo Langes Schweigen Sie ſind wohl

recht erſchrocken als Sie mich hörten
Wenn ich ehrlich ſein ſoll ja ein wenig
Das tut mir aber leid ſagt ſie und dann reißt

der Faden wieder ab Im Stall nebenan blökt das
neugeborene Kälbchen verloren vor ſich hin

Da fällt mir eben ein beginnt ſie wieder und
neſtelt irgendwie an ihrem Kleid Jch habe noch
eine Tafel Schokolade gefunden in meinem Koffer
Mein Urlaub iſt nämlich übermorgen zu Ende und
daher kommt es daß ich nicht mehr viel habe Aber
das hier es würde mich freuen wenn Sie es
nehmen würden

Danke ſchön ſagt er artig ihre Hände berühren
ſich wie er in der ſamtenen Dunkelheit nach der
Süßigkeit greift und nicht gleich das Ziel findet
Das iſt ſchön von Jhnen daß Sie an mich dachten

Aber nun haben Sie ja nichts mehr
Das macht nichts O nein das macht gar nichts

Sie beugt ſich über die Barre er erkennt mit einiger
Mühe den Umriß ihres Kopfes Das alſo iſt Jhr
Schlafzimmer

Er lacht Ja heute ſchon
Und ſonſtSonſt lebe ich in Jnnsbruck als Student Medi

ziner im letzten Semeſter
Und ſinds aus Innsbruck zu Haus
Nein Aus Wien Mein Vater iſt der hoch

mögende Hofrat Egger beim Oeſterreichiſchen Fi
nanzhof wenn Sie das intereſſiert

Und er hat natürlich keine Ahnung daß Sie
daß Sie im Augenblick gerade in einem Tiroler
Kuhſtall liegen und daß die Polizei hinter
Jhnen iſt

Fortſetzung folgt
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Groß Wochenschau
u

Nach dem gleichnamigen Roman von

R Arden mit

Hierzu

Groß Wochenschau

in jeder Vorstellung
die neueste

Jugepdliche nicht 7mmelaggen

Heute letster Tag

Alexander Golling
Hilde 4ansen Otto Wernieke
Paul Vestermeler Ellen Frank

Gustav Waldau
Spielleitung Paul Verhoeven

Hans Söhnkers jungenhafter Scharm
Alexander Gollings männliche Erschei
nung Otto Wernickes unfehlbare Cha
rakterisierungskunst Annie Markarts
lichte Blondheit und die bezwingende
Anmut Hilde Jansens geben diesem
spannenden Abenteuerfilm eine beson

dere darstellerische Note

Hierzu in jeder Vorstellung die neueste

Groß Wochenschau
Für Jugendl zugelassen

Heute letzter Tag
Stürme über Horreale

Werktags 30 50 20 Uhr

Ich bitte meine verehrte Kundschaft davon
Kenntnis zu nebhmen daß meine Geschäftsräume
vom Mittwoch dem 26 Juni bis einschließ
lich Mittwoch den 3 wegen dringenderInventurarbeiten geschlossen sind Air
freundlichst zugedachte Aufträge bitte ieh mir
schriftlich zu erteilenMargarete Volft
Großhandlung Franckestrabße 18 I

Vereins Nachrichten
Bund der im Feia OrtsgruppeHalle Dankfeierſtunde am Sonnabend dem 29 Junti

rpünktlich 20 Uhr Schultheiß Merſeburger Str 10
Gäſte willkommen

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichtsverein Dienstag25 n 20 Uhr Karte 17 Melanchthoniaä
es Provinzialkonſfervators Herr Architekt Hermann

j Jugend zugelassent
Werktags 45 50 20 Uhr

Tausende verliehen hegelstert die große Zoeltatadt

Nachmittags zahlen Kinder nur halbe Prelse

Leinen gus Irland
Werktags 00 45 75

Nürnberg Der Circus der großen Qualität
HALLE SAALE ROSSPLATZ

Und noch eino

W h Volk
Täglich 15 und 20 Uhr

Schenken Sie den Gerüchten keinen Glauben die
Vorstellungen seien ausverkauft

Mia Aben n Ginuittä
hatten ſfua alle Vor

Sichern Sie sich im Stadtvorverkauf im Roten
Turm Erdveschoß Eingang gegenüber der Marien
kirche guts Plätze oder kommen Sie an die Circus

kassen Ruf 310 59

Die hochinteressante Tierschau und Marstall
Besichtigung mit Sondervorführungen des

Täglich ab 9 Uhr vormittags

phänomenalen Fakirs Epphnum der Univerſität Wert e der Arbeit

äſcher wird Zur Baugeſchichte der Burg Querfurt
Vortrag mit Lichtbildern halten Gäſte auch Damen Nur kurze Zeit

Halle Wer bringt

W Eilang P
W Ulrichſtr

N Großer Herr mit

Verlangen Sie in allen Gaststötten die N

Ein zauberhaftes Spiel der meinſ HaushaltsGrazie c liigbe za des Weldewechsel über Vigebere tl Zim t
9 öne 8 e m 2 ebo S 28367 m 60 er Se wilde Passe Hucrichſtr Buch und Spielleitung Bernd Hofmanni r s Die neueste Köthen Musik Bernd ScholzHerstellungsleitung

bis zum 27 Juni
einige Möbel mit66 Hauptrolle

Bärtchen wird v
Dame am Fenſt
um Lebenszeichenſß
gebeten Zuſchrift
unt M 674 Fil
Merſeburg

Freundschaft
sie heran und erreichen doch nu

meinschaft noch inniger

Morgen Erstcufführung

Hedwio Bleibtreu Ruth Hellberg
Köſen Ursulo Herking Karl John Ernst

r e Se Schröder Karl L Schreiber Hans
J Schaufuß Walter Werner

Herbert Hübner S Schürenberg
Vier Kameraden umschliebt das Gste Band der

Alle möglichen Kontflikte treten an

Waigenhausino

Lilian Harvey
Willy Fritsch

in dem Ufa Lustspiel

Freu cm
Steuer

Spielleitung Paul Rartin
mit

Leo Slezak Grete Weiser
Georg Alexander Kudoltf
Platte Hans Junkermann

Die neue Wochenschau
Werktags 30 00 30 Uhr
Für Jugendl nicht zugelassen

Mittwoch 14 30 Uhr
Mochepschau Vorstellung

Einheitspreis 30 Pfg
Militär und Schüler kleine

Preise

Stadttheater L ae
Heute Montag 192 bis geg 212
UVnciine

Romantische Oper von
Albert LortzingK Schulz

m Dienstag 20 bis gegen 23 UhrTatjana
Operette von Boris Grams

Burghof Giebichenſtein

Mittwoch den 26 Juni 1940
20 bis gegen 21 Uhr

Ein Tanzspiel
von W A Mozart

Abu Kassan
Komische Oper von
Carl Maria von Weber

r dab die Ge
wird

Die neueste Woeh rer u RM bis3 RM

u Schreibmaſch
Angebote L 1856
HN Leipzigerſtr

Wer Karten an der Kasso desert Privatunter Werktags 30 45 30 Uhr Stadttheaters Theaterringricht in Steno Sonntags 00 45 30 Ohr KdF Barfüßerstrabe oder
Die Wochenschau läuft 00 25 10 10 Uhr
Für dugendliche über 14 Jahre zugelassen

eine Stunde vor Beginn der
Vorstellung im Burghokf
Eine blaue Fahne vom Balkon
des Stadttheaters zeigt an daß
z die Vorstellung bestimmt

Vertoren stattfindete cuctad Adel Zwelgoereustav Adolf Zweigverein
nalie

m Schlüſſ Parkdte Hoffmann s Ricena l ugängen gelaſſen im Gemeindehaus St SeorgenGegen Belohnung
abzugeb Gutſche
Anhalter Str 1
Wellenſittich
grün entflogen
Königſtr 54,Thiele

Schlüſſelbund
3 verloren Geg

Belohng abzugeb
Karlſtr 4 II

Das bewährte

auf Reis

Ka Abschnitte Kleinkindkarte der
auf

Kindernährmittel
schmackhaft und nahrhaft

Hoffmanns Ricensa wird abgegeben öber die

Otto Küfner Strabe
Mittwoch den 26 Juni 20 Ubr

Vortrag
von Fräulein Weidauer
früher Stanislau Galizien

Die Mitglieder sowie alle Evange
lischen sind herzlich eingeladen
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Weltgeſchichte im Wald von Compiègne
Die letzten Stunden vor Abſchluß des Waffenſtillſtandes Um die Auslegung der einzelnen Punkte Der Akt der Unterzeichnung

dnb 24 Juni PR
Eine Nacht iſt über dem Wald von Compiègne

dahingegangen in der es um den braunen Salon
wagen 2419 D ruhig und faſt einſam war Bis in die
beginnende Dämmerung des Freitag hatten die Ver
handlungen gedauert Erſt in ſpäter Stunde ver
abſchiedete ſich der Chef des Oberkommandos der
Wehrmacht Generaloberſt Keitel als deutſcher Ver
handlungsführer von den Franzoſen die zurück
blieben und mit ihrer Regierung telephoniſch in Ver
bindung traten Das großzügige deutſche Entgegen
kommen das Gegenteil deſſen wie man unſere Ver
treter am 11 November 1918 behaudelte hat die
Möglichkeit dazu geſchaffen

Es war ein langes Geſpräch das General Huntziger
mit Bordeaux hatte Zum erſtenmal konnte er dabei
Bedingungen und Ort der Verhandlungen bekannt

Von Kriegsberichter Adolf Schmid

an einem kleinen Seitentiſchchen im Verſammlungs
raum Platz genommen

Der Kampf um die Auslegungderein
zelnen Punkte beginnt wieder Erläuterungen
werden gewünſcht und gegeben Um den Salonwagen
auf dem Platz des Waffenſtillſtandes vom 11 Novem
ber 1918 herrſcht eine geſpannte Ruhe Die Stahl
helme der Poſten tauchen nur ſelten hinter den
Büſchen auf Nur halblaute Geſpräche werden von
den wenigen geführt die Zeugen der Vorgänge ſind
Hier wird ein neues Blatt der Weltgeſchichte ge
ſchrieben Protokolle werden von Hand zu Hand ge
geben Man ſieht wie der lebhafte kleine General
Huntziger ſich mehrmals vorbeugt nach beiden Seiten
ſpricht Jhm gegenüber ſitzt Generaloberſt Keitel in
völliger Ruhe ab und zu den Schnurrbart ſtreichend
Mit gefchärften Ohren hören die Stenographen gehen

Des Führers Ankunft in Compiègne

Die Ankunft des Führers an dem Denkmalsplatz im
Waffenstillstandsver handlungen an die französische Abordnung
fehlshaber beim Abschreiten der Front der Ehrenkompanie
Göring links von ihm Großadmiral Dr h e Raeder
oberst Keitel

Walde von Compiègne zur Uebergabe der
Unser Bild zeigt den Obersten Be

rechts von ihm Generalfeldmarschall
Generaloberst v Brauchitsch und General

PK Dörfler Scherl

geben Als die franzöſiſchen Bevollmächtigten in der j mit dem Stift über den Bogen Punkt für Punkt
Frühe des Freitag bei Tours die Grenze der von
unſeren Truppen beſetzten Zone überſchritten haben
mögen ſie an Berlin oder Paris an jeden anderen
Ort gedacht haben nur nicht an den Wald von Com
piègne den der Generaliſſimus Weygand der Gehilfe
des Marſchalls Foch ſo gut kennt

Beim blauweißen Zelt
Am Sonnabend 10 Uhr kamen die Wagen der

Franzoſen wieder am Rondell vorgefahren, Für die
Nacht war ihnen in Paris eine Etage in einem
großen Hotel eingeräumt und ſelbſtverſtändlich jede
Bewegungsfreiheit gelaſſen worden Die Fahrt auf
der großen Nationalſtraße von Paris nach Com
piègne mag die Vertreter des franzöſiſchen Volkes
nochmals an ihre große Verantwortlichkeit erinnert
haben Die zerſchlagenen Kolonnen und Batterien
die durch Stahlhelme und Gewehre gezeichneten
Gräber der Poilus die Zerſtörungen und Trümmer
haufen in den Städten und Dörfern die ausgebrann
ten Häuſerfronten die verlaſſenen Höfe und leeren
Felder die Flüchtlings und Gefangenenlager an den
Straßen ſprechen für jeden der vorüberfährt mehr
als Worte

30 Meter entfernt von der Granitplatte mit dem
Namen Marſchall Fochs über die der Salonwagen
zu den Verhandlungen gefahren iſt ſteht zwiſchen den
Bäumen ein blauweißes Zelt das den tech
niſchen Hilfskräften der franzöſiſchen Militärbevoll
mächtigten als Arbeits und Aufenthaltsraum zur
Verfügung ſteht Um einen großen braun volierten
ovalen Tiſch ſtehen genügend bequeme Seſſel Schreib
maſchinen und Fernſprechanſchlüſſe ſind für die
Stenotypiſtin und Sekretärin vorhanden Auch für
friſches Waſſer iſt geſorgt Während General Huntzi
ger und die ſo übrigen Mitglieder der Kommiſſion
ſofort den Salonwagen beſteigen halten
ſich die begleitenden Offiziere Dolmetſcher und Or
donnanzen im Zelt auf wo ihnen aus einer deutſchen
Feldküche ein Mittageſſen verabreicht wird

Unter freiem Himmel in einer Niſche des Tannen
waldes rattern die Schreibmaſchinen der Deutſchen
Vor einem kleinen Zelttiſch der mit einer Karte
und Arbeitsmappen belegt iſt ſitzt Generaloberſt
Keitel Der Feldwebel an der Maſchine klappert den
Text eines Protokolls herunter Die Offiziere be
ſprechen Einzelheiten der techniſchen Ausführung des
Waffenſtillſtandsvertrages

Jm Wagen 2419 D taucht ab und zu die maſſige
Geſtalt des Vizeadmirals Le Luec auf Ein franzö
ſiſcher Dolmetſcher mit Goldſtreifen an der Khaki
Bluſe hat den Ellenbogen gebogen und hält das Kinn
ſorgenvoll in der Hand Was werden die nächſten
Stunden bringen Wird der Waffenſtillſtand unter
zeichnet

Schwierige Verhandlungen
Auf 11 30 Uhr iſt die Fortführung derVerhandlungen angeſetzt Fünf Minuten ſpäter

beſteigt Generaloberſt Keitel den Wagen und nimmt
mit ſeinen Herren Platz Sie ſitzen mit dem Rücken
zu dem Schanddenkmal das der Haß im Jahre 1918
ſetzte Die Franzoſen ſitzen in derſelben Reihenfolge
wie am Vortage Vizeadmiral Le Luc General
Huntziger Botſchafter Noel und General der Luft
waffe Bergeret Lebhafte Handbewegungen des Gene
ral Huntziger ſind zu ſehen Dann eilt Vizeadmiral
Le Luc barhäuptig und eilig über den Platz zum blau
weißen Zelt von wo Dolmetſcher und Stenotypiſtin
zum Wagen befohlen werden Als deutſcher Stenv
graph hat der Feldwebel ſeine Maſchine verlaſſen und

der Bedingungen wird verleſen durchgeſprochen ver
leſen beſprochen erläutert

Das geht ſchon mehr als eine Stunde und noch
kein Zeichen der endgültigen Uebereinſtimmung iſt
feſt zuſtellen Die nervöſen Bewegungen des Vize
admirals Le Lue fallen auf Er fährt ſich bereits mit
beiden Händen über das Geſicht Blaß und düſter
ſitzt Botſchafter Noel auf ſeinem Platz Es iſt eine
angeſpannte faſt ängſtliche Unruhe bei
den Franzoſen zu beobachten Man ſieht wie
ſie ſich an einzelnen Bedingungen feſtklammern ſie
zu ändern verſuchen Man glaubt an ihrer Bewe
gung feſtſtellen zu können wie ſie die deutſche Loyali
tät die Rückſicht auf die Ehre des geſchlagenen Geg
ners nimmt anerkennen

Die Beratungen ſind ſchon über die urſprünglich
feſtgeſetzte Zeit hinausgegangen ungeſtört durch den
Geſang der deutſchen Kriegsvögel die gegen 13 Uhr
über dem Platz ihre ſchnellen Kurven fliegen Da
erheben ſich die Herren Jſt es ſo weit Nein nur
eine Pauſe Die Vormittagsſitzung hat bis 14 40 Uhr
gedauert Einige Fragen ſind noch durch telepho
niſche Rückfragen zu klären Jn zwei Stunden
gehen die Verhandlungen weiter

Die Schlußphase
Aus den zwei Stunden die urſprünglich als aus

reichend erachtet wurden um der franzöſiſchen Waf
fenſtillſtandskommiſſion die letzte fernmünd
liche Beſprechung mit ihrer Regierung zu er

Die französischen Unterhändler ziehen sich zur Beratung zurück

Armeegeneral Huntziger ergreift den Hörer

möglichen wurden mehr als doppelt ſo viel Jmmer
wieder verſucht der im Salonwagen befindliche
Funker des franzöſiſchen Nachrichtenbetriebes die
Verbindung herzuſtellen und immer wieder reißt ſie
ab immer wieder werden Störungen zwiſchen
Tours und Bordeaux gemelbdet Die franzö
ſiſchen Bevollmächtigten werden ſichtlich nervöſer Mit
unendlicher Geduld wartet der Chef des Oberkom
mandos der Wehrmacht Generaloberſt Keitel der
Führer der deutſchen Abordnung in einer kleinen
Niſche am Waldrand ab

Es wird 16 Uhr es wird 17 Uhr Den Franzoſen
wird nahegelegt eine Funkverbindung aufzunehmen
um die Lage zu klären Da ſcheint die Telephon
verbindung endlich zu klappen Um den Fernſprecher
im Wagen ſcharen ſich die Mitglieder der dregetier

r

ſpricht mit Bordeaux Seine Geſichtszüge ſind nicht
zu erkennen denn er wendet uns den Rücken zu
Aber redet lebhaft Dann ſcheint er Unterſtützung
zu benötigen Er übergibt den Hörer dem Botſchafter
Noel Plötzlich iſt die Verbindung wieder geſtört
Wieder Unruhe Bewegung

Um 18 Uhr wird Geſandter Schmitt der Ver
treter des Auswärtigen Amtes in den Wagen ge
beten wo ihm Armeegeneral Huntziger eine Mit
teilung macht Mehrere Stunden ſind ſeit dem Ende
der Ausſprache verfloſſen Die Franzoſen wünſchen
erneut eine Friſt Generaloberſt Keitel ſetzt
in einer in deutſcher Sprache gehaltenen ſchriftlichen
Mitteilung eine ſolche bis ſpäteſtens 19 30 Uhr
Um 18 30 Uhr wird dieſe Mitteilung durch den Ge
ſandten Schmitt im Salonwagen Armeegeneral
Huntziger überreicht Vizeadmiral Le Luec der Jäſſig
im Seſſel ſitzend eine Zigarette raucht erhebt ſich
und ruft eiligſt den Dolmetſcher herbei Die Fran
zoſen umdrängen den Ueberſetzer während der Ge
ſandte den Wagen verläßt und ruhig über den Platz
zurückgeht und dem Generaloberſten den Vollzug
meldet

Unterzeichnung und Gefallenenekrung
Am Ende einer kurzen Beratung der Franzoſen

in einem Nebengemach des Wagens werden die
Deutſchen in den Hauptraum gebeten General
oberſt Keitel betritt ihn als erſter ihm folgen die
anderen Herren Gleichzeitig erſcheinen von rechts
auch die franzöſiſchen Delegationsmitglieder Eine
zehnminütige Ausſprache findet noch ſtatt
Dann erklären ſich die Franzoſen bereit zu unter
zeichnen

Um 18 50 Uhr wird der Waffenſtillſtandsvertrag
zwiſchen Deutſchland und Frankreich unterzeich
net Es iſt ein Augenblick von ſeltener Größe
Stehend werden die Unterſchriften geleiſtet Die
Frauzoſen beginnen damit Vizeadmiral Le Luc kann
ſeine Bewegung nicht verbergen Nach der Unter
zeichnung bittet Generaloberſt Keitel die anweſenden
Mitglieder der deutſchen und franzöſiſchen Waffen
ſtillſtandskommiſſion der beiderſeitigen Ge
fallenen ehrend zu gedenken die ihreTreue zum Vaterland mit dem Tode veſiegelten
Eine Minute des Schweigens folgt Dann verlaſſen
die Franzoſen den Verhandlungswagen um ſich nach
Ftalien zu begeben wo die Verhandlungen ebenfalls
ſofort aufgenommen werden ſollen

Um 19 06 Uhr meldet Generaloberſt Keitel Chef
des Oberkommandos der Wehrmacht dem Führer
daß der Waffenſtillandsvertrag unterzeichnet iſt

Deutſchgeſinnte Elſäſſer
aus dem Konzentrationslager befreit

Berlin 24 Juni Die aus dem Unterelſaß und
den angrenzenden dentſch elſäſſiſchen Gebieten von
den Franzoſen verſchleppt und im Gefängnis von
Nancy und in Konzentrationslagern untergebrachten

deutſchgeſinnten Elſäſſer wurden am 19
und 20 Juni 1940 von deutſchen Panzertruppen befreit

e e

Für die französische Abordnung war im Walde von i ein großes Zelt mit allen notwen
digen Einrichtungsgegenständen errichtet worden Unser ild zeigt die Delegation als sie sich nach
der Verhandlung in dem historischen Salonwagen des Marschalls Foch zur Beratung in das Zelt
zurückzog Links General Huntziger hinter ihm Botschafter Noel Vizeadmiral Le Luc und General
der Luftwaffe Bergergt PK Dietrich Scherl

Die Vergeltung hat begonnen
Wie Englands größtes und bedeutendſtes Stickſtoff

werk vernichtet wurde

dnb 23 Juni PK Aufgepaßt Gleich
müſſen wir Englands Küſte ſehen Damit ſetzt
unſer Staffelführer und Kommandant Hauptmann

vom Führerſitz aus ſeine Beſatzung ins Bild
Und ob wir aufpaſſen Wir wollen ja heute Eng
lands Kriegsinduſtrie einen vernichtenden Schlag
verſetzen

Die Sicht iſt fabelhaft Es wird ja nicht Nacht
denn der Horizont im Norden und Weſten glüht
noch immer in allen Farben des Sonnenunterganges und von Süden leuchtet prall der Vollmond
Meer und Wolken mit ſeinem Silberlicht über
gießend Plötzlich iſt ſie da Englands Küſte
Backbord voraus wie ein unendlich großes
Kartenblatt dunkelgrün vom Strand und Küſten
felſen gelbgrau eingeſäumt Wir haben genau den
Punkt getroffen den wir vor Stunden auf dem
Kartentiſch feſtlegten Jch weiß nicht was ich mehr
bewundern ſoll die Flugkunſt und den Orien
tierungsſinn unſeres Kommandanten oder die Prä
ziſion unſerer Jnſtrumente oder die Sicherheit
unſerer Maſchine oder die Kraft und die Ausdauer
unſerer Motoren Das alles iſt ſo reſtlos deutſch

Wir ſpähen landeinwärts Denn dort am Hori
zont muß unſer Ziel liegen Da haben uns die
Tommys gehört Der erſte Scheinwerfer flammt
auf Er ſtößt an den Küſtenfelſen Aber das Mond
licht fängt ſeinen Schein auf Jetzt müſſen wir bei
allen Küſtenſtationen durchgemeldet ſein denn mit
einem Schlage zucken 50 und mehr Scheinwerfer
auf jede Bucht jede Halbinſel jede Mole jeden
vorſpringenden Felſen durch einen Lichtſtrahl er
hellend Danke danke iſt ja nicht notwendig ihr
Herren von der engliſchen Flak Wir wiſſen ja
längſt Beſcheid Spart euren Zunder Unſer Ziel
iſt längſt erkannt

Da plötzlich zucken weit landeinwärts genau in
unſerer Blickrichtung zum Angriffsziel neue Lichter
auf Nicht weiß und dünn in die Höhe ſtechend
nein rot ſchwefelgelb grün zum Himmelzüngelnd Das ſind Detonationen unſerer ſchweren
Brocken Das ſind unſere Kameraden die vor uns
anflogen Das haut hin einmal zweimal dreimal
Tommy das ſitzt gleich werden wir nachrücken
Hochſpannung in der Maſchine Menſch und Ma
ſchine ſind eins Nur ſchuell noch ſchneller denn
eine Wolkenwand ſchiebt ſich unter uns heran Nur
ſie könnte uns den Erfolg noch verſperren Alles
fertig ruft der Kommandeur Alles fertig Herr
Hanuptmann antworten wir Scheinwerfer um
uns Flakfeuner unter uns und voraus Wir fliegen
an Das Ziel die Fenerbrände leuchten Ballon
ſperren ſtehen unter uns Die Bomben löſen ſich
Sekunden noch bleibt die Stille Jetzt reißen mäch
tige Exploſionen die Erde auf Hurra unſere Bom
ben ſitzen im Ziel Glühender Fenerſchein beſtätigt
den Erfolg

Schon ſind wir wieder über dem Meer Wenn
das alles iſt Herr Tommy was ihr uns entgegen
zuſetzen habt dann gute Nacht meint mit Seelen
ruhe unſer Kommandeur Bis weit ins Meer hin
aus verfolgt uns der Feuerſchein der verheeren
den Brände der für England wichtigenrieſigen Rüſtungswerke Unſere Kampf
gruppe hat damit ihre Aufgabe gründlich gelöſt Mit
dieſem wunderbaren Gefühl fliegen wir Kurs heim
wärts riegsberichter Nothhelfer
32000 t großer Transporter verſenkt

Berlin 23 Juni Durch zuverläſſige Quellen
erfahren wir aus dem Ausland daß die Luftangriffe
auf die im Hafen von Bordeaux liegenden Trans
portſchiffe äußerſt wirkungsvoll geweſen ſind Außer
anderen zum Teil verſenkten oder ſchwer beſchädigten
Schiffen iſt auch ein 32 000 Tonnen großer Trans
porteéer verſenkt wobei faſt 5000 Mann ertrunken
ſind

Wie wir ergänzend zum Bericht des Oberkom
mandos der Wehrmacht erfahren wurden bei den
geſtrigen Angriffen auf die Oſtküſte Englands
wiederum auch in den großen Tankanlagen von
Thameshaven und an der Humbermündung durch
Bombentreffer größere Brände verurſacht Weitere
wirkſame Angriffe richteten ſich gegen eine Reihe oſt
engliſcher See und Flughäfen ſowie gegen Flak und
Scheinwerferſtellungen im Kampfraum Jm See
gebiet vor dem Humber erhielt ein großes im Geleit
zug fahrendes Handelsſchiff einen Volltreffer auf das

Vorſchiff

Törichte Gerüchte
Eine amtliche Sowjet Erklärung

Moskau 24 Juni Jn Moskan wird folgende
amtliche Verlautbarung verbreitet Jn letzter Zeit
wurden im Zuſammenhang mit dem Einmarſch
ſowjetiſcher Truppen in das Gebiet der bal
tiſchen Staaten in verſtärktem Maße Gerüchte
verbreitet daß an der litauiſch deutſchen Greuze 100
oder 150 ſowjetiſche Diviſionen konzentriert ſeien
daß dieſe Konzentration der ſowjetiſchen Truppen
hervorgerufen ſei durch die Unzufriedenheit
der Sowjetunion mit den Erfolgen Deutſch
lands im Weſten daß ſie die Verſchlechterung der
ſowjetiſch dentſchen Beziehungen widerſpiegele und
das Ziel verfolge einen Druck anf Deutſchland aus
zuüben Die verſchiedenen Variationen dieſer Ge
rüchte werden in der letzten Zeit täglich von der
amerikaniſchen japaniſchen engliſchen franzöſiſchen
türkiſchen und ſchwediſchen Preſſe wiederholt Taß
iſt zu der Erklärung ermächtigt daß alle dieſe Ge
rüchte deren Torheit ſowieſo offenſichtlich iſt in
keiner Weiſe den Tatſachen entſprechen

Jn den baltiſchen Staaten befinden ſich in Wirklich
keit nicht 100 und nicht 150 ſowjetiſche Diviſionen
ſondern im ganzen nicht mehr als 18 bis 20 Divi
ſionen dieſe Diviſionen ſind nicht an der litaniſch
deutſchen Grenze konzentriert ſondern in verſchie
denen Gebieten der drei baltiſchen Republiken und
haben keinen Druck auf Deutſchland zum Ziel
ſondern die Schaffung von Garantien für die
Durchführung der Beiſtandspakte der
Sowjetunion mit dieſen Ländern

Der ehemalige belgiſche Miniſterpräſident Pierlot und die übrigen Mitglieder ſeines
Flüchtlingskabinetts haben am Freitag aus Spanien
kommend die portugieſiſche Grenze überſchritten
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M Zuckermenge zur Erzielung gerader Gewichte auf
450 Gramm abgerundet, Die feſte Zuckerration von
n
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Verſorgungsberechtigten

Gelegenheit gegeben die Zuckermengen die an Stelle
von Marmelade bezogen werden können für die Zu
teilungsperiode vom 1 bis 28 Juli und für die weite
ren drei Zuteilungsperioden bis 20 Oktober im

Nvoraus zu beziehen Die Einräumung einer weite
ren Vorbezugsmöglichkeit für die Zeit nach dem
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uch wir ſtürmten Orléans
Ein Altveteran erzählt von 1870/71
Einer der wenigen in unſerer Stadt Halle noch

lebenden Mitkämpfer vom Krieg 1870/71 gegen die
Franzoſen der Rathaus Kaſtellan i R Heinrich
Schmidt feiert am heutigen Tage ſeinen 90 Ge
burtstag Gab uns ſchon die Erreichung eines ſo ehr
würdigen Alters Veranlaſſung den Jubilar zu be
ſuchen und ihm von Herzen Glück für ſeinen weiteren
Lebensabend zu wünſchen ſo nahmen wir nicht min
der gern die Gelegenheit wahr einen Altveteranen
von einem Kriegsgeſchehen erzählen zu hören das ſich
vor ſieben Jahrzehnten auf eben demſelben Boden ab
ſpielte den unſere junge nationalſozialiſtiſche Wehr
macht in einer Reihe unvergleichlicher Schlachtenſiege
heute ſich erkämpft und erobert hat

Wir wußten um welche Zeit wir den alten
Kaſtellan in ſeinem Heim in der Felſenſtraße an
treffen konnten und richteten unſere Beſuchszeit da
nach ein Andernfalls hätten wir vielleicht lange auf
den Hausherrn warten müſſen denn Altveteran
Schmidt liebt es wenig zu Haus im Lehnſtuhl zu
ſitzen ſondern unternimmt lieber trotz ſeines hohen
Alters ausgedehnte Spaziergänge am Saaleufer und
im Amtsgarten Ungebeugt und in friſcher Rüſtigkeit
begrüßt uns der Jubilar und bald ſind wir tief in
eine angeregte Unterhaltung verſtrickt Was kann der
Altveteran aber auch nicht alles berichten Anſchaulich
erzählt er vom Halle der 80er Jahre wo es noch keine
Straßenbahn gab und an der Stelle wo heute ſein
Haus ſteht nur freies Feld ſich erſtreckte Seit 1882
ſtand Heinrich Schmidt im Dienſt der Stadt Halle
war erſt Kaſtellan der Stadtſparkaſſe und dann 28
lange Jahre hindurch Kaſtellan des Rathauſes Die
Halliſchen Nachrichten lieſt der Jubilar ſeit der Zeit

ihres Beſtehens
Mit höchſter Anteilnahme verfolgt der alte Herr

das gewaltige Geſchehen der Zeit und das erſte was
er in ſeiner Zeitung lieſt ſind die Berichte des Ober
kommandos der Wehrmacht Als alter Soldat und
Frankreichkämpfer bewundert der Veteran ſeine
jungen Kameraden und ihre einzigartigen Ruhmes
taten aufrichtig Mit leuchtenden Augen erzählt er
lebhaft von den Schlachtfeldern auf denen er ſelbſt
vor 70 Jahren als junger Soldat ſtand und die nun
heute wieder in aller Munde ſind Auch wir ſtürm
ten Orleans berichtet der Jubilar voll echtem
Kriegerſtolz Und dann vergleicht er ſachkundig die
militäriſchen Verhältniſſe von damals und heute

Wenn ich von den Leiſtungen unſerer jungen Pio
niere höre ſo bemerkt er muß ich immer daran
denken welch große Marſchumwege wir damals oft
haben machen müſſen wenn der Franzoſe eine wich
tige Brücke hatte in die Luft gehen luſſen Heute
bauen ſie ja in wenigen Stunden ſchon einen trag
kräftigen Flußübergang Und zum Schluß ſagt der
Altveteran ſchlicht Eines möchte ich am Schluß
meines langen Daſeins noch erleben den Endſieg
unſeres Vaterlandes und den Anbruch einer glück
lichen und geſicherten Zukunft Deutſchlands

Die Kriegerkameradſchaft von 1870/71 im NS
Deutſchen Reichskriegerbund wird heute abend den
Jubilar mit einem Aufmarſch und einer beſonderen
Feierſtunde ehren

Juckervorſchuß zum Einkochen
Die neuen Lebensmittelkarten

In dieſen Tagen ſind die neuen Lebensmittelkarten
für die Zeit vom 1 bis 28 Juli zur Ausgabe gekom
men Wenn auch im allgemeinen die Zuteilungen die

leichen bleiben ſo ſind doch einige Aenderungen ein
eweis für die Sicherheit unſerer Ernährungslage

die auch engliſche Lügenmeldungen nicht zu erſchüttern
vermögen

Die Butter verſorgung hat ſich durch die
Steigerung der Jnlanderzeugung und die Einfuhren
aus Dänemark und Holland ſo günſtig entwickelt daß
es notwendig iſt zunächſt für den Monat Juli von
der Herſtellung von Margarine gänzlich abzuſehen und
an ihrer Stelle Butter auszugeben Bei gleichbleiben
der Geſamtfettration wird der Normalverbraucher
725 Gramm Butter ſtatt bisher 500 Gramm erhalten
während er bei 165 Gramm die Wahl zwiſchen Butter
Speiſeöl oder ſoweit noch im Handel befindlich Mar
garine hat

Beim Käſebe zug konnte ſchon im Mai die wäh
rend der Wintermonate erfolgte Kürzung der Ratio
nen an Käſe und Quark wieder beſeitigt werden
Außerdem wurde inzwiſchen die Herſtellung von Voll
fettkäſe wieder zugelaſſen darüber hinaus wird jetzt
die Käſeration vorübergehend um nochmals 62,5
Gramm Käſe oder 125 Gramm Quark für eine Zu
teilungsperiode erhöht

Sehr begrüßt werden wird vor allen Dingen von
denen die einkochen wollen die neue Regelung der
Abgabe von Zucker und Marmelade Es
gibt jetzt getrennt eine Reichszuckerkarte und eine
Reichskarte für Marmelade wahlweiſe Zucker Den

die Marmelade einkochen
und Obſt einmachen und deswegen auf den Bezu
von Marmelade zugunſten von Zucker verzichten wir

20 Oktober bleibt vorbehalten Jn dem bisherigen
Umtauſchverhältnis von 600 Gramm Marmelade zu
460 Gramm Zucker je Zuteilungsperiode wird die

900 Gramm die auf die Reichszuckerkarte zu beziehen
iſt bleibt unverändert

MAIZTENA
Bau Du

9 Erhältlech gegen R Abſchnitte der Reichs
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Starker

Wer von uns hat nicht an dieſem verfloſſenen
Wochenende mit ſtolzem Herzen und tiefſter Dankbar
keit unſerer Soldaten an der Front gedacht die vom
Geiſt Adolf Hitlers beſeelt den Gegner nieder
zwangen Jm Wald von Compiègne fand der helden
hafte Einſatz unſerer jungen Wehrmacht ſeine höchſte
Erfüllung im Krieg gegen Frankreich mit angehal
tenem Atem und klopfendem Herzen laſen oder ver
nahmen wir in jener hiſtoriſchen Nacht des 22 Juni
die Sondermeldung nach der der Waffenſtillſtand

erfüllte die heiße Dankbarkeit gegenüber den Taten
unſerer Soldaten und der hohe Stolz auf ihre Siege
aber konnte an dieſem Wochenende ſeinen Ausdruck
finden in den Spenden die wir für die erſte Reichs
ſtraßenſammlung für das Kriegshilfswerk des Deut
ſchen Roten Kreuzes geben konnten

Und wir haben von dieſer Möglichkeit Gebrauch
gemacht das wird das Sammelergebnis noch deutlich
beweiſen Jmmer dumpfer und ſchwerer raſſelten die

Am Sonntag 7 April 1940 wurde in der Mühle
Beyer in Hohenmölſen der 25jährige Mühlen
beſitzer Kurt Beyer der ſeit dem 12 Februar 1940
zur Wehrmacht eingezogen war tot in dem Fahr
ſtuhlſchacht ſeiner Mühle aufgefunden Der Getötete
hatte für den 6 und 7 April 1940 Urlaub nach
Hohenmölſen erhalten und in der Nacht zum 7 April
in der Mühle gearbeitet Sein Bruder der 37 Jahre
alte Erich Beyer hatte ihn morgens gegen 30 Uhr
abgelöſt Der Getötete ſollte wie Erich Beyer zu
nächſt angab verunglückt und durch herabſtürzende
Gerſtenſäcke getötet worden ſein Es wurde zunächſt
auch ein Unglücksfall angenommen Bald nachdem
der Tote beerdigt war wurde bekannt daß für den
Getöteten erſt am 1 Februar 1940 eine Lebensver
ſicherung in Höhe von 40 000 RM abgeſchloſſen war
Die Prämie für dieſe Verſicherung war von Erich
Beyer erſt am 20 März 1940 bezahlt worden Neben
her liefen noch drei weitere Verſicherungen für Un
falltod in Höhe von 28000 RM

Erich Beyer iſt wegen Unterſchlagung uſw mit
5 Jahren Zuchthaus beſtraft Er wurde erſt Ende
Juli 1939 nachdem er 428 Jahre verbüßt hatte auf
Antrag ſeines Bruders aus der Strafhaft entlaſſen
Von dieſem Zeitpunkt ab hat Erich Beyer zunächſt
mit ſeinem Bruder zuſammen und nach deſſen Ein
berufung allein in der Mühle gearbeitet

Da es ſich um beſonders ſchwierige Ermittlungen
handelte wurde die Mord kommiſſion der
Kriminalpolizeileitſtelle Halle am 16April mit der Klärung des Falles beauftragt Durch
die Ermittlungen überführt hat Erich Beyer nach

Erfolg der Reichsſtraßenſammlung in der Gauſtadt

Auch die Angehörigen der Wehrmacht spendeten gern für das DRK

unterzeichnet iſt Die unbändige Genugtuung die uns

c

e

Aufnahme Giegold Schilling

Büchſen in den Händen der alten und jungen Samm
ler und die reizenden Sommerblumen die wir als

Abzeichen empfingen waren ſehr raſch ausverkauft
Aber letzteres tat der Gebefreudigekit keinen Abbruch
Es bedurfte der zartfarbigen Wickenblüten der luſtig
bunten Kränze und Sträußchen nicht um uns wieder
und wieder in den Gelodbeutel greifen zu laſſen und
unſer kleines Opfer darzubringen klein gegenüber
dem Opfer der verwundeten Soldaten für die dieſe
Sammlung in erſter Linie gedacht war

darüber hinaus noch zur Erhöhung der
Spendenluſt getan werden konnte das beſorgte die
Armee der Sammler und Sammlerinnen die mit
froher Begeiſterung auf allen halliſchen Straßen und
Plätzen ihre Ehrenpflicht erfüllten Da waren einmal
die Helferinnen vom Deutſchen Roten Kreuz ſelbſt
die in ihrer ſchmucken Schweſterntracht überall auf

tauchten und einladend die roten Sammelbüchſen
ſchwangen ſowie die Männer und Frauen des DRK
Führerkorps Zum andern traten die Angehörigen der

o 2Was

Den eigenen Bruder ermordet
Die Kriminalpolizei Leitſtelle Halle klärt eine furchtbare Tat in Hohenmölſen auf

Unglücksfall in der Mühle als Verbrechen enthüllt

gegeben daß er ſeinen Bruder Kurt vorſätzlich und
mit Ueberlegung getötet hat Erich Beyer veranlaßte
ſeinen Bruder dazu am Tatmorgen unten in den
Fahrſtuhl Gerſtenſäcke zu ſetzen die nach dem Dach
geſchoß befördert werden ſollten Erich Beyer hat
dann von oben beobachtet wie ſein Bruder in den
Fahrſtuhl trat Jn dieſem Augenblick hat er einen
vollen Gerſtenſack im Gewicht von 1 Zentner hinab
geworfen der ſeinen Bruder auf Kopf und Bruſt
traf und ihn erheblich verletzte ſo daß er nach
kurzer Zeit ohnmächtig wurde Darauf hat Erich
Beyer ſeinen verletzten und ohnmächtigen Bruder
in den Fahrſtuhlſchacht hineingezogen und vom
Dachgeſchoß fünf weitere gefüllte Gerſtenſäcke hinab
geworfen in der Abſicht ihn reſtlos zu erledigen
Anſchließend hat er alle weiteren Vorbereitungen
zur Vortäuſchung eines Unfalls getroffen Erſt kurz
vor 11 Uhr der Mord geſchah gegen 7 Uhr hat
er ſeine Angehörigen von dem Unfall benach
richtigt

Erich Beyer hat bisher beſtritten ſeinen Bruder
in gewinnſüchtiger Abſicht getötet zu haben Nach
dem Ermittlungsergebnis ſteht aber feſt daß er die
hohe Lebensverſicherung von 40 000 RM ohne Wiſſen
ſeines Bruders abgeſchloſſen hat und daß die Tat
in erſter Linie in gewinnſüchtiger Abſicht begangen
wurde Als der Bruder eingezogen war hat er noch
verſucht die Verſicherung ohne deſſen Wiſſen auf
80 000 RM bei Unfalltod zu erhöhen

Erich Beyer wurde dem Gerichtsgefängnis in
Halle zugeführt Seine Aburteilnug iſt in Kürze
zu erwarten

langem Leugnen ein Geſtändnis abgelegt und zu

Einziehung der Nickel Fünfziger
Ab 1 Auguſt nicht mehr Zahlungs mittel

Nach einer Verordnung des Reichsminiſters der
Finanzen gelten die Nickelmünzen im Nennbetrag
von 50 Rpf ab 1 Auguſt 1940 nicht mehr als geſetz
liches Zahlungsmittel Die Münzen behalten alſo
ihre Kaufkraft nur noch bis zum 31 Juli 1940 Jn
dem folgenden Monat alſo bis 31 Auguſt 1940 wer
den die Münzen noch von allen Reichs und Landes
kaſſen ſowohl in Zahlung genommen als auch gegen
andere Zahlungsmittel umgetauſcht Mit dem
31 Auguſt 1940 hört die Einlöſungspflicht auf Die
Münzen haben dann nur noch ihren Metallwert Zur
Vermeidung von Verluſten iſt es ratſam die 50 Rpf

e aus Nickel umgehend bei einer Kaſſe einzu
zahlen

Verſammlungsräume
ſtändig unverſchloſſen

Der Reichsminiſter des Jnnern hat aus feuer
polizeilichen Gründen insbeſondere mit Rückſicht auf
mögliche Brandgefahren bei Fliegerangriffen eine
Polizeiverordnung über Verſammlungsräume bei
Veranſtaltungen während des Krieges erlaſſen die
am 27 Juni in Kraft tritt Darin wird beſtimmt
daß ſämtliche Türen eines Verſammlungsraumes

und ſeiner Zugänge während der Dauer
einer Veranſtaltung ſtändig unver
ſchloſſen ſein müſſen Die Türen dürfen zwar
geſchloſſen aber nicht zugeſchloſſen ſein um die jeder
zeitige reibungsloſe Räumung des Verſammlungs
raumes zu rer u den Verſammlungsräumen im Sinne dieſer Beſtimmung zählen ins
beſondere alle Räume in denen Gottesdienſte Kon
erte Lichtſpiel und Theatervorführungen oder ſon
ge öffentliche Veranſtaltungen eller Art ſtattfinden

Bei Kirchentüren iſt zu beachten daß auch die Türen

der Sakriſtei und eines an die Kirchen anſchließenden
Kreuzganges unverſchloſſen zu halten ſind Zuwider
handlungen werden mit Haft oder Geldſtrafe beſtraft

Mißbrauch von Kraftfahrzeugen
wird unnachſichtlich ſtreng geahndet
Der Reichsverkehrsminiſter warnt erneut dringend

vor unbefugter Benutzung von Kraftfahrzeugen
Kraftfahrzeuge dürfen nur benutzt werden wenn ſie
behördlich rot bewinkelt ſind Rot bewinkelte Fahr
zeuge dürfen wiederum nur gebraucht werden wenn
die Fahrt im dringenden öffentlichen Intereſſe liegt
Es laſſe ſich daher niemand verleiten ſein Kraft
fahrzeug zu unberechtigten Fahrten zu verwenden
Der Kraftfahrzeugverkehr wird ſcharf überwacht
und jeder Mißbrauch unnachſichtlich ſtreng geahndet

Ausgabe von Eiern
Das Ernährungs und Wirtſchaftsamt veröffent

licht eine Bekanntmachung über die Ausgabe von
3 Eiern an jeden Verſorgungsberechtigten in der
Zeit vom 24 bis 30 Juni

Jm Schnellverfahren abgeurteilt
Jm Schnellverfahren verurteilte das halliſche Amts

gericht den bisher unbeſtraften 38jährigen Leo D aus
Halle zu drei Monaten Gefängnis In mehr
als hundert Fällen hatte D in ſeiner Eigenſchaft als
Geſchäftsreiſender Kunden in Halle Ammendorf und Döll
nitz und ſeine Firma dadurch betrogen daß er noch dazu
ohne jede Notlage von den Kunden höhere Preiſe für ge
lieferte Waren einzog als feſtgeſetzt waren Den Ueber
ſchuß behielt er für ſich Um ſeine Machenſchaften zu ver
heimlichen fälſchte D jeweils die für die Firma be
ſtimmte Durchſchrift der Quittungen die die Kunden er
halten hatten auf den richtigen Betrag um der na
türlich ſeine Stellung verloren hat nahm die Strafe auf
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Sommerblumen warben für das DRK
DORK NSKDOV und H in begeiſtertem Einſatz

großen Organiſation der NS Kriegsopferverſorgung
auf den Plan Soldaten des Weltkrieges und ihre
Angehörigen die nicht minder eifrig bei der Sache
waren Und dann die Hitler Jugend Sie ließ ſich an
Einſatzfreudigkeit und begeiſtertem Eifer von nie
mand übertreffen zu jeder Stunde des Tages und
an allen Ecken und Enden der Stadt ließen all die
Jungens und Mädels unermüdlich ihre Büchſen
klappern und ihrem fröhlichen Zuſpruch gab man
nur allzu gern nach ſelbſt wenn man vorher ſchon
des öfteren gegeben hatte Nicht zu vergeſſen ſchließ
lich die Vorſtellungen der halliſchen Lichtſpielhäuſer
zugunſten des DRK

Die verſchiedenen Einheiten der Hitler Jugend
veranſtalteten über den eigentlichen Abzeichenverkauf
hinaus Propagandamärſche durch die Gauſtadt und
die Spielmanns und Fanfarenzüge waren oft an
dieſem Wochenende zu hören zuſammen mit den
Platzkonzerten die ſtets ein beifalls und gebe
freudiges Publikum fanden Beſonders wirkungsvoll
war das Auftreten der Fanfarenbläſer und Tromm
ler des Jungvolks auf dem Marktplatz wo die
Jungens hoch oben von den Dachterraſſen zweier
Geſchäftshäuſer ihre Jnſtrumente erklingen ließen
Zu Füßen des Roten Turms aber erregte ein
Sanitätszelt viel Beachtung das von einem Feld
ſcher Fähnlein des Jungvolks aufgeſchlagen worden
war Gegen einen Einwurf in die Spendenbüchſe
konnte man das Jnnere dieſes Zeltes genau beſich
tigen konnte die Jnſtrumententaſche des Arztes das
fliegende kleine Laboratorium und all die anderen
Ausrüſtungsgegenſtände in Augenſchein nehmen mit
denen die Felbſcher Zelte unſerer Hitler Jugend ein
gerichtet ſind Einen weiteren Ausſchnitt aus dem
gewiſſenhaft arbeitenden Geſundheitsdienſt der Hitler
Jugend gab auch das ſachgemäße Verbändeanlegen
wobei die bandagierten Pimpfe ſorgſam auf Tragen
gehoben und dann unter allgemeiner Aufmerkſamkeit
durch die Jnnenſtadt getragen wurden

Die Gauſtadt im Zeichen des welthiſtoriſchen Aktes
der Waffenſtillſtandsunterzeichnung und im Zeichen
der 1 DRK Straßenſammlung das war ein un
vergeßliches erhebendes Wochenende

Beſichtigung
der halliſchen Einheiten

Am Sonnabend waren im Hof der Moritzburg
der Stab des SS Abſchnittes XVIII SS Stab
Abt XVIII und San Sturm XVIII der I Sturm
bann der 26 SS Standarte der Nachrichten Sturm
3/Na 9 und der SS Reiterſturm 5/R 16 zum Appell
vor dem Höheren SS und Polizeiführer Elbe SS
Obergruppenführer von Woyrſch angetreten Ein
großer Teil dieſer Einheiten ſteht in der Wehrmacht
und Waffen SS an der Front Nach der Beſichtigung
der SS Männer ſprach der Obergruppenführer in
knappen und markanten Sätzen kurz und eindrucks
voll zu ihnen Der Appell auf dem alten Burghof
bot ein Bild ſtarker Geſchloſſenheit und Einſatzbereit
ſchaft Der Abend vereinigte SS Obergruppen
führer von Woyrſch mit den SS Führern und den
Stabsoffizieren der Schutzpolizei und Gendarmerie
noch einige Stunden im Haus an der Moritzburg
Durch die Anweſenheit des Gauleiters SS Gruppen
führers Staatsrat Eggeling erhielt der Abend
ſein beſonderes Gepräge

Ammendorf Nähkurſe des Mütterdienſte Nachdem ab Ende April bereits drei
Nähkurſe in Ammendorf gelaufen ſind und den Teil
nehmerinnen viel Freude und Gewinn gebracht
haben plant der Mütterdienſt zwei weitere Kurſe
die am Freitag dem 28 Juni in der Nähſtube der
NS Frauenſchaft im Rathaus beginnen ſollen

Mitteldeutſchland
24 Juni

Der Gauleiter auf der Neuenburg
Gaſt der BDM Führerinnenſchule

Am Sonnabendnachmittag ſtattete unſer Gauleiter
wie das Gaupreſſegmt mitteilt der BDM Führe
rinnenſchule des Obergaues Mittelland auf der
Neuenburg bei Freyburg Unſtrut einen Beſuch ab
An einem der ſchönſten Fleckchen unſeres Gaues liegt
die trutzige Bergfeſte Neuenburg Von dort oben
gleitet der Blick über Weinberge und Aecker Städt
chen und Dörfer ins liebliche Unſtruttal ein Ausblick
der an ſchöne Moſellandſchaften erinnert Hier finden
ſtändig Lehrgänge für Führerinnen des BDM und
des JM aus dem geſamten Obergau ſtatt Augen
blicklich wird noch ein Haushaltlehrgang abgehalten
Gauleiter Eggeling der von der Obergauführerin
Käthe Reifert und den Leiterinnen der BDM
Schule willkommen geheißen wurde beſichtigte die

Schule und konnte ſich in einer gerade abgehaltenen
Sportſtunde davon überzeugen was neben der poli
tiſchen und fachlichen Ausrichtung auch für die körper
liche Ertüchtigung der Führerinnen getan wird An
ſchließemd richtete unſer Gauleiter eine kurze An
ſprache an die Mädels beider ren in der er auf
die geſchichtliche Größe dieſer Zeit hinwies und den
tiefinneren Sinn dieſes Kampfes erläuterte

Schifferberufsſchule Mittelelbe
Barbr Elbe Wie kürzlich berichtet iſt die Gründung

einer Schifferberufsſchule für das Stromgebiet der Elbe nach
dem Vorbild der von der Reichsfachgruppe Binnenſchif
fahrt in Minden und Miltenberg Main eingerichteten
Schifferberufsſchulen geplant Als Sitz dieſer Berufsſchule
war an einen Ort im mittelelbliſchem Bezirk gedacht
Jnnerhalb dieſes Bezirkes iſt es wieder der Kreis Calbe
der eine beſonders ſchifferreiche Bevölkerung hat Wie
der Mittledeutſche in Staßfurt erfährt iſt daher als
Standort der Schifferberufsſchule Barby vorgeſehen

Wasserstände am 24 luni
Amtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Nu
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Am 25 Juni
Sonnenaufgang 4Uhr36 Min Möndaufgang 24 Uhr 1Nivdie ihm die Unterſuchungshaft angerechnet wurde loſort en
Sonnenuntergang 21 Uhr 27 Min Monduntergang 10 Uhr 47 Min
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Familien Anzeigen

Für Deutschlands Größe und Freiheit ist an einer im Felde
zugezogenen rangpng im Reservelazarett in Köln verstorben
unser Arbeitskamerad der Modelltischler

Heinz Ihle
Er wird als Vorbild höchster Pflichterfüllung in unserer

Arbeitsgemeinschaft fortleben

Betrilebsführer und Gefolgschaft
der Siebel Flugzeugwerke G m b H
Malle Saale

Für Deutschlands Größe und Freiheit hat den Heldentod
erlitten unser Arbeitskamerad

Alhert lange
Maschinen Buchhalter

Er wird als Vorbild höchster Pflichterfüllung in unserer
Arbeitsgemeinschaft fortleben

Befriebsführer und Gefolgschaft
der Siebel Flugzeugwerke G m b M
Halle Saale

Fäur Deutschlands Größe und Freiheit hat den Heldentod
erlitten unser Arbeitskamerad

Walter Alinz
Tischler

Er wird als Vorbild höchster Pflichterküllung in unserer
Arbeitsgemeinschaft fortleben

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Siebel Flugzeugwerke G m b H
Halle Saalte

Im Vormarsch ſiber die Somme fiel am 4 Juni 1940 für
Führer Volk und Vaterland mein herzensguter Junge mein
Sonnenschein Bruder Schwager Onkel Neffe und Bräutigam
der Meldefabrer

Gefreiter in einem Panzer Regiment
23 Jahre alt In unsagbarem Schmerz

im Namen aller Angehörigen

Anna Otto geb Hilprecht
Margarete Berger als Braut

Plötzlich und unerwartet entschlief gestern abend mein
inniggeliebter Mann unser guter Vater der

Reichbahnarzt Dr med

Paul Rettig
Oberstabsarzt d Res

Inhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse des Weltkrieges
und anderer Orden und Auszeichnungen

Elisabeth Rettig geb Peckmann
Paul Refttig z Z im Felde
Gertrud Jähne

Halle a den 23 Juni 1940Walter Steinbach Strabe 50
Die Beerdigung findet am 7 Juni 1940 um 14 Uhr von

der Kapelle des Südfriedhofes aus statt Es wird gebeten von
Beileidsbesuchen abzusehen Etwa zugedachte Kranzspenden
bitte bei der Beerdigungsanstalt W Jahnke Rudolf Havm
Straße 38 abzugeben

Am 22 Juni 1940 verstarb plötzlich der
Reichsbahnarzt Herr

Dr med Paul Rettit
Oberstabsarzt d Res

Inh des EK II 1914 des Ehrenzeichens des Deutschen
Roten Kreuzes I Klasse und anderer Auszeichnungen
In tiefer Trauer stehen wir an der Bahbre dieses wegen

seiner hohen ärztlichen und menschlichen Eigenschaften hoch
Kollewen Sein Leben war erfüllt von Arbeit und

flichtbewubtsein
Wir werden seiner stets in Ehren gedenken

für die Bahnärzte des Reichshahn
direktionshezirks Halle Saale

Dr Rammelt Oberbahnargzt

Wenige Tage vor Vollendung ihres 47 Lebensjahres wurde
meine inniggeliebte Frau

franziska fritzsche
geb Grempler

am 23 Juni von ihrem schwerem Leiden erlöst

In tiefem Schmerz

Bernhard Fritzsche
und Kinder
sowie im Namen aller Hinterbliebenen

Büschdortf den 23 Juni 1940
Die Beerdigung findet am Mittwoch 15 UhrKapelle des Friedhotes aus statt r von der
Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen

Gestern mittag verschied nach kurzem schwerem Leiden
meine liebe Frau unsers innigstgeliebte gute Mutter Frau

Alma Schwieger
geb Brandt

In tiefem Schmerz
Reinhold Schwieger
Else Schwieger
Marga Schwlieger

Halle a Juni 1940eder un
Die Trauerfeier ündet am Mittwoch dem 26 Juni 194014 30 Uhr in der kleinen Kapelle des Gortraudentriedhotes gtatt

Anzeigen

Verkäuferin

Ige rin t 26

Halliſche Nachrichten

zeigen in dankbarer Freude an

geb Wolf

Ka rin

Königstr 43

Die glückliche Geburt unseres dritten Kindes

Frau Hilde May

Dipl Ing Fritz May
Nietleben Gartenstadt
Bismarockstraße 18

Nr 146 Seite 7
I J rÄgzZ 4 wun v

Für Führer und Volk starb bei den Kämpfen um Verdun
den Heldentod unser Arbeitskamerad

lieben Entschlafenen

unseren herzlichen Dank aus

Gertrud Knaut

Danksagung

ren herzlichen Dank

Diemitz den 24 Juni 1940

Altgolcd uncä

Für die wohltuenden Beweise aufrichtiger

Teilnahme die uns beim Heimgang unseres

zuteil wurden sprechen wir allen hierdurch

geb Dornheim und Kinder
zugleich im Namen aller Angehögigen

Für die uns beim Heimgang unserer lieben
Entschlafenen erwiesene Liebe Anteilnahme
und Aufmerksamkeit sagen wir hiermit unse

familie Kurt Pathe
im Namen aller Hinterbliebenen

Gefreiter in einem Infanterie Regiment
wenige Tage vor seinem 24 Geburtstag

Mit ihm ist ein besonders strebsamer Mitarbeiter der zu
den besten Hoffnungen berechtigte aus unseren Reihen ge
treten Er bleibt uns unvergessen

Betriehsführer und Gefolgschaft
G l Eherhardlt

Bürogehilfin
pm pt Handſchr
arbeiten geſ
werbungen m Ge
haltsforderungen
unt L 1854
Leipzigerſtr

uchhaltun

Stellen Gesuche

Männliche

43 ſucht Ne
enbeſchäft in d
Vormittagsſtund
Korreſp Faktur

Weſen BuchhaltgWalter Knaut Maschinenfabrik Halle Diemitz ſur Angelegenh
flotter Maſchinen

Zimmer
un ut möblie

Muſeum z 1 7
Gr leerer Raum

Unterſtellen v

Vermietungen ſie

Leeres

ſeparat zu verm
Angeb u C 2803
HN Ulrichſtr h en

Läcden MagarineZimmer
2 leere Nähe NS

Riebeckplatz
Ruhiges Zimmer

immer
orrgr a 3ob Frgroßes Zimmer r üntks

öbeln
Angebote

liert
enriettenſtr 32 II

9

hreiber Angebine z e i gin r Wagen
Plötzlich und unerwartet verschied nach schwerem Ieiden 15jähriger Zimmer er r debote

mein lieber a unser guter Vater Schwiegervater und Opa ung S re Rehfenlir i i

Richard Ramdohr e Möbliertes
nach vollendetem 70 Lebensjahre n Straße HN e

Im Namen aller Hinterbliebenen

h en egeb Vinbecek
Halle a den 23 Juni 1940
Merseburger Straße 60

Die Beerdigung findet am Mittwoch dem 26 Juni 1940 um147 Uhr r der Kapelle des Südfriedhofes aus statt Etwa
zugedachte Kranzspenden bitte bei der Beerdigungsanstalt TrW Jahnke Rudolf Havm Straße 38 abzugeben e

in Brachwitz a

Weibiche

Junges
Mädch ſucht tags
über Beſchäftig in

Schlafſtellen
frei

Ritterſtr 7 II
Zimmer

möbliert frei
Kuhgaſſe 3 II r

rufstät ſucht ein
fach möbl Zimm
mit Kochgelegenh
Nähe der Ueber
landbahn Federb
und Wäſche vorh
Angebote L 1858
HN Leipzigerſtr

Nvei hochledufnge

können 2 1 Juli aufgenommen Frühstundenür täglich drei

konwantwarnun Suche für m
Tochter

Pflichtjahr
18

eine

nur anerkannte
Pflichtjahrſtelle

Tagesſtelle für
Jahx ab 1 7

Möbelhanne
Lehmann härzeErſt Anzeig werden von industriebetrieb des Ost Wigee Am

rſt Anzeigen Ssechwester Margarete viertels gesucht Angebote unt 1942 ne n 905 xleſen dann Diakonissenhaus r 6377 H ul Ruf 282 56/57 hverkaufen Müublwes 7 trass richſtraßeu

m

in jeder Menge kauft

Kurt Weiß
Große Ulrichstr 55 gegenüber

W F Wollmer
Geni Besch a 40/11 748

Atte deuten
ckueiben

e Pjanohaus
Maercker 4 o

Jetzt
Universitätsring
a Stadttheater

an sniver
SolAltes Sibergeld

antes Shder vor u aIuwelier Walter
i xriegs Silber Ecke Hauofpost

Imänzen aſtesſ Gen a0/769
Gold zerbioch
Schmuck Zehn Werbung

légold Doub muß wahr
Juweller Tittel und

lle Soh rstr 12ha lö klar ſein
e

Kernmacherinnen
oder Frauen zum Anlernen
sowie sonstige Hilfsarbeiter
oder Arbeiterinnen gesucht
W Stavenhagen
EisengieBberei hThüringer Strabe

r h e n S
sowie Uerrenfriseur stellt ein
Max Rutkowslki Ludwig

uf 354 31Wucherer Strabe 47

Gewandte

Kontoriſtin
m Kenntnissen in Stenographie
u Maschineschrelben zum 7
oder sofort gesucht Eventuol
auch Anfängerin
St 364 HN Steintor

Kontoriſtin
und

Angeb unt

sofort oder 1 7 gesucht
Angebote mit Geh unter
T 6437 erbeten an HN
Ulrichstraße

auch Ankängerin

Enhrl Botin Bote
zum Austragen von Zeitschriften am
Wochende für Dölau Lettin sofort
gesucht Angebote erbeten an

H Prommhold Leipzig W 33
Uhlandstrabe 41

Anfängerin
mit Kenntmissen in Stenographie
und Schreibmaschine für das
Büro einer landesproduxten
roßhandi mögl zum sofortigenntritt gesucht Ausführl An

gebote mit Angabe de Gehalts
forderung sowie Beifügqung von
lichtbiſd und Zeugnisabschriften
erbeten unter l 1864 an HiN
leipziger Straße

Mädel KinderFreundl anſtänd pflegerin zu zwei
Mädel nicht unt Kindern 2 und 4
18 Jahr welches Jahre und Peu
ſchon im Verkaufſgebor z 1 Aug
tätig war f 1 1f 26 Woch geſod ſp als Laden Dr Broich Schko
hilfe geſ Gute pau Oppauſtr 3
Koſt u Behandla rbeiterin
Angebote geriet rräftige für unſf

Rudi Rüdiger i
Abteilung WeinKolonialwaren kellerei geſucht

Taucha b Leipzig
Ernſt WeinholdHerderſtr 41 Kl Märkerſtr 7a

Tagesmädch Denutliche
9f od 1 7ehe en Sehr innern

uſchmanng Satzfehler

J G Farbeninduſtrie Akkiengeſellſchafk Frankfurk am Main
Aktiva Bilanz am 31 Dezember 1939 PaſſivaRM

Vortrag Abgang L Grundkapifal vAnlagevermögen Jugang Abſchteibung Stammaktien DBeſamtkſtimmenzahl 6910 000 691 000 000
7 RR Vorzugsaklien Seſamtſtimmenzahl 4000 000 40 000 000

Bebaute Grundſtücke mit Ge 60800791 112607 986 731 000 000ſchäfts und Wohngebäuden 10 168 005 6003 097 681 u e ne eaes dedingtes Stamm
apiial W 176 s066 600Bebaute Grundſtücke mit Fabrik

gebdäuden Eiſendahnanlagen und 196 639 752 845 459 I Rücklagen
anderen Baulichkeiten 51 859 106 35 683 940 211 960 450 Geſehliche Rücklage

Unbedaute Grundſtücke einſchlietz 86217 525 324 927 Vortrag aus 19358 RM 185 268 809 72
lich Kohlenabbaugerechtigkeiten 4 708 107 3 756 783 86 843 922 Juweilſung in 168399 e 5 659 303 25 190 928 292 97

Apparate Maſchinen und maſchi 235 495 107 1734 033 Freie Rücklage
nelle Anlagen 112 568 823 110 072 364 236 257 533 Bortrag aus 1938 RM 33 002 314 17Werkzeuge Betriebs und Ge 5 752 023 882 744 Juweifüng in 1999 6 997 185 83 40 000 000
ſchöftsausſtattung 13 586 317 10 103 663 8 351 933 In T

Konzeſſionen Potente Lizenzen l w AalMarken und ähnliche Rechte Zſlenſen u604 995 199 50305 149 V Verbindlichkeiten
192 910 448 167 710 747 624 799 751 Teilſchuldverſchreibungen vom Jahre 1928 RW 242 750 600Beteiligungen x 310 151 379 3 1307 804 40 diervon in unſerem Beſitz 356 509 200

e 37 916 715 161 3527 297 76 341 232 902 RM 186 151 400
Umlaufvermögen hierzu bei der Rückzahiung ſpäteſtens amDorle 1 Juli 1945 fälliges Aufgeld 18 615 140 204766 540Roh Hilfs und Betriebsſtoffe RM 55 985 142 Teilſchuldverſchreibungen vom Jahre 1939 RM 100 000 000

Eigene Erzeugniſſe und Handeiswaren 120966 776 185 951 918 hierzu dei Rück zahlung am
7 12 176 264 1 Auguſt 19509 fälliges Aufgeld 2 000 000 102 000 000

Forderungen Gekündigte Obligations anleihen 213 082 50Hopotheken Grund und Renkenſchulden RM 6288 416 91 Gedandene Wodſſahrtoſonde s
rer RM 507 346 60 Penſions und Unterſtützungskaſſen RM 55 650 000auf Orund geleiſteter Anzahlungen 111 473 115 26 Jubilaumskaſſe 3 000 000 58 650 000

auf Orund von Warenlieferungen und Udrige Verbindlichkeiteneſſtungen 206 996 789 e m e RM 327an Kongernunternehnen 200 882 179 35 nzahlungen und Kautionen oon Kunden 122 160 42
Darlehen und ſonſtige Forderungen ö1 141 870 07 358 782 381 12 Derdindlichkeiten auf Grund von Waren

Wechſel 4231 237 e e 34054 72134Schec 7 0 Berbindlichkeiten gegenüber Konzerne 1 7 0 257 unternehmen 66 873 880 64Schatzanweiſungen 58 015 787 50 Verbindlichkeiten gegenüber Banken 597643 709 44
Kaſſenbeſtand einſchließlich von Reichsbank und Poſtſcheckguthaben 9831 273 42 Stiftungen 4 542 898 95
Andere Bankgut haben 44 955 574 23 inſen auf Teilſchuldverſchreibungen 13044 084M Poſten die der Rechnungsabgrenzung dienen n 7 Be h ebei Rückzahlung der Teilſchuldverſchreibungen vom Jahre 1928 VI Poſien die der Rechaungsabgrenzung dienen 71 477 877 75

ſälliges Aufgeld 14 302 239 VII ReingewinnSonſtige 12 284 985 17 Gewinn des Jahres 1939 e e 56 071 000Räcagriffsforderungen wegen Verbindſichkeiten Verbindlichkeilen aus Bürgſchaften
aus Bürgſchaften und Gewährleiſtungsverträgen RM 179 004 903 84 und Gewährleiſlungsverfrägen d RM 179 004 903 64

i 866 385 129 78 IAufwendungen Gewinn und Verluſt Rechnung für 1939 Erträge
z RM Rr und Prämien 364 356 848 Rohüberſchuß 786 327 073 59e zial gaben J 23 836 870 Erkräge aus Bekeiligungen 24 654 981Abſchreibungen auf das Anlagevermöge 171 228044 7601 Zinſen und ſonſtige Aapitalerträg e 2 307 644

r ehe Meding der Teilſchuldverſchreibungen vom 15067 Außerordenkliche Erkräge 8 796 061 25
C 8 J J J J 7 7Jinſen auf Teilſchuldverſchreibungen

vom Jahre 1928 RM 11 169 084

J lag 1 875 000 13 041 064
S r vom Ertrag und vom Vermögen 171 440 238

eiträge zu Berufaverkreiuagen ſoweit die Jugehörigkeit a liVorſduſt beruht y ß 4 2 welet 2 772 289
Juwendungen an Penſions und Unterſtützungskaſſen 5 000 000
Juweiſung zur geſetzlichen Rücklage e e e 5 6509 393 25
Zuweiſung zur freien Rücklage e e 4 l 6 997 185 83
Reingewinn

Gewinn des Jahres 1930 e e 56 071 000

W vo 750 Tr vos 750Rach dem abſchlleßenden Ergebnis meiner pflichtmäßigen Prüfung auf Grund der Bücher und der
Schriften der Geſellſchaft ſowie der vom Vorſtand erteilten Aufklärungen und Rachweiſe entſprechen die
Buchführung der Jahresabſchluß und der Geſchäftsbericht ſoweit er den Jahresabſchluß erläutert den
geſetzlichen Vorſchriften

Frankfurt am Main den 29 Mal 1940
Dr Richard Karoli
Wirtſchaftsprüfer

374 dem Beſchluß der Hauptverſammlung vom 21 Juni 1940 wird für das Geſchäſtsjahr 1939 eine Dividende von 8 verteillt
37 anſere Teilſchuldverſchreibungen vom Jahre 1828 entfallen demzufolge in Ubereinſtimmung mit s 2 der Anleihebedingungen für das Kalenderjahr 1930 6 Jinſen

ie Auszahlung der Dividende er gegen h des Gewinnanteilſcheines Nr 18 die Auszahlung der Zinſen auf die Teilſchuldverſchreibungen
vom Jahre 1928 erfolgt ad 1 Juli 1940 gegen
1 durch die Geſellſchaftskaſſen

bei unſerer Jentral Finanzverwaltung in Berlin NW 7 Unter den Linden 78
bei unſerer BankAbkeilung in Frankfurt aig Maln Gräneb
ſowie bei unſeren Werken in neburgpiaß

inreichung des Jinsſcheines Rr 12 per 1 Juli 1940

Berlin 80 38 Frankfurt am MainHöchſt Leverkuſen b Köln Ludwigshafen a Rh Urdingen a Viederrheim
2 durch die Firma Kalle Co Akkiengeſellſchaft Wiesbaden Biebrich
3 durch nachſtehende Banken und deren deutſche Jweigniederlaſſungen

Deutſche Bank in Berlin FraBerliner Handels Geſellſchaft in Berlin W r Axnensele lſchaſt m Frantinet
Commerzbank Aktiengeſellſchaft in Berlin Gebrüder Bekhmann in Frankfurt am Main
Deutſche Länderdank Aktiengeſellſchaft in n geſellſchaft in Berlin S r Sohn in Frankfurt am Main
es We ieichs Kredit Geſellſchaft Akttengeſell iDelbrück Schickler e in Sngel ſchaſt in Varlin

Hardy Co G m d H in Berlin

Schröder Gebrüder Co in Hamburg

durVonkkar Pferdmenges K Co in Köln a Rh

Vorſtand
Beheimer en nd ermann Schmiß

udwigshafen a Rh Heidelberg Vorſitzedenen ſerProfeſſor Dr Heinrich Hörlein Wuppertal
Elberfeld

Dr Auguſt v Knleriem Mannheim
Dr Fritz ter Meer Kronderg TaunusDr Chriſtian Schneider Leunag
Dr Georg von Schnitzler Frankfurt am Mein

Jentralagosſchuß

Dr Otto Ambros Ludwigshafen a Rh
Dr Max Brüggemann KölnMarienburg
Dr Ernſt Bürgin Bilterfeld
Dr Heinrich Bütefiſch Leunag
Winiſterialrat a D Or Bernhard Buhl Frank

Profeſſor Dr Carl Ludwig Lautenſchläger
Frankfurt am Main

Generalkonſul Wilhelm Rudolf Mann Lever
kuſen J G Werk

Dr Heinrich Oſter Berlin Charlottenburgfurt am MainF ul Haefliger Prard fort am Maoin An Nalrat Wildelm Otto Bzrüm gedlendorf
r Max Jl gner Berlin Steglit Dr Otto Scharf Halle SaaleDr Conſtantin Jacobil Frankfu MainDiote2ng Friedrich Jähne el

aln
Dr Hans Kühne Leverkuſen J G Wertk

Kommerzienrat Harmann Walbel Wiesbaden
Dr Hans Waliher Frankfurt am Main
Fdvard Weber Andrege Frankfurt em Main
Or Carl Wurſt er Ludwigshaſen a Rh

Frankfurt aw Man den 22 Juni 1000

ler ſeel Sohn Co in Frankfurt am Main

M M Warhurg Co Kommanditgeſellſchaft in Ham

J H Stein in Köln a Rh
Allgemeine Deutſche Credit Anſtalt in Leipzig
Bayeriſche
Bayeriſche
Seiler Co in München

inck Co in Mäünchen
Creditanſtalt Bankverein in Wien
Merck

ereinsbhank in München

Länderbank Wien Aktiengeſellſchaft in Wien

VOr

Aufſichlsrak

ilhbelm Ferdinand Kalle
vertretender Vorſitzer

Kommerzienrat Dr
tretender Vorſitzer

32 J Abs Berlinr Arel Aubert Hslo
Or Richard Bayer Teills über uppertal Vohwinkol
Waldemar von Bötktinger Arensdorf i d Reumark
Dr Walter von Brüning Semper a

ypotheken und Wechſel Bank in Münchertz

Freier Dr Carl Krauch Heidelberg Schlierdach Vorſitzer
utzing Oberbayern ſteld

ügen

helm Gaus Starnderg am See ſtellved

Kommerzienrat Lothar Brunck Kirchheimbolanden Saarpfal z
Dr C
r 1352 Ha
Dr Fohanne
Dr Karl Kre
Dr Pauk Mü
Karl PfelffOr Guſtav

arl Ludwigs

k

l

e
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e

ler Köln Mülde
r Köln Marlenb

Berlin Schlachten

l

H
e

l

r

ſt o r Leipzlg

ulsberg Berlir Zchwanenwerder
melsburg Pommerm

Graf Rutgergan CugenSchimmelpenninck Den Haag
Staatsminiſter a D Dr Friedrich Schmidt Ott Berlin

Steglie rel Freiherr von e
Profeſſor Erwin Selck

o ßing Berlin
hemark d Oderurſel Taunus

J G Farbeninduſtrie Akliengeſellſchaft
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v bip dungen gebildet hätten um dieſe Demagogen

könne die Geheimbünde zwar nicht faſſen aber man

wiſſe um ſie
aber Blücher dazu nicht der Mann ſei ſo komme

vielleicht der Demagogengeneral in Betracht

ihrem Gut die Wirtſchaft bei ſtraffer Zucht beſſer ge
deihe als bei Freiheit

mit Bayern oder Baden zu tun haben ſollte war ihr
nicht klar Die Vorrechte des Adels kamen ihr recht
gut und bewährt vor
glaublich daß ihr Mann derart bedenkliche Ziele
verfolgen ſollte

dem Volk
richtung der Landwehr und gar des Landſturms ſei

eine zweiſchneidige Sache
Waffen in die Hände gebe wiſſe man nie ob die
Leute auch gehorſame Untertanen blieben Es könnte

ihnen ja einfallen die Waffen gegen die Regierung
zu erheben Ruhe ſei immer die erſte Bürgerpflicht
geweſen und ſolle es bleiben
Leute widerſpenſtig
ſei unzufrieden Blücher habe ſchon in Frankreich
wütend und trotzig ſeinen Oberbefehl niedergelegt
Gneiſenau habe nachdrücklich Straßburg und das

die Wut die in
Dennoch war

Mit dem Miſtral nach Süden

alte Nachrichten

Lyon und das Rhonetal Marſaille in der Provence Nizza und die Riviera

Wer ſchon einmal durch das ſonnige Rhonetal mit
dem Marſeille Expreß nach Süden gefegt iſt dem

widi entgegen in Richtung auf den herrlich blauen
Löwen Golf der wird auch jene eigenartige Erſchei
nung kennen gegen die ſich viele kleine Gärten und
Grundſtücke unterwegs durch jene Querhecken ge
ſchützt haben die immer von Weſten nach Oſten
quer zur Stromrichtung der Rhone ſtehen Es iſt
der böſe Miſtral der kalte häßliche Wind der bei
ſtrahlend blauem und ſommerklarem Himmel ſeine
Straße zieht und der ſo gar nicht in dieſe Landſchaft
paſſen will

Der kalte Schornſtein
Man hat lange Zeit nicht gewußt warum gerade

das Rhonetal dieſe unangenehme Beigabe mitbekom
men hat dieſen Miſtral aber heute iſt es kein Rätſel
mehr das genau von Nord nach Süd verlaufende

lußbett wirkt wie ein kalter Schornſtein der die
alte Luft aus Nordeuropa hinunterſaugt in das

warme in das heiße Mittelmeerbecken unterwegs
Erkältungen und Fröſte um ſich verbreitend die man
ſonſt nirgends findet im geſegneten Land der leb
haften Südfranzoſen

Der galliſche Witz hat ſich auch dieſes Windes be
dient um ihn in Vergleich zu der deutſchen Offenſive
zu ſetzen ſo wie der Miſtral von Lyon abwärts
ſtreicht nach Avignon der Stadt der exilierten Päpſte
ſo nehmen die Panzerkolonnen des Reiches den Weg
nach Süden Nun wir wollen das getroſt der
deutſchen Wehrmacht überlaſſen aber es ſei dabei
doch noch geſagt daß der Hauch der deutſchen Divi
ſionen recht heiß ſein kann

Lyon die Seidenſtadt
Am Rhoneknie dort wo die Saone das Waſſer

der Vogeſen und das des ſchweizeriſchen Jura mit
demjenigen des Genfer Sees vermiſcht liegt Lyon
die ſoeben von den deutſchen Truppen genommene
an Einwohnern größte Jnduſtrieſtadt des Landes
durch ihre Seidenwebereien ſeit Jahrhunderten be
rühmt Jhre Bedeutung liegt auch in der Vermittler
rolle begründet die ihr als Pforte zum Mittelmeer
einerſeits und zum Hochland der Auvergne wie auch
nach Burgund und Nordoſtfrankreich zukommt Des
halb hat ſich hier auch eine große Meſſe aufgetan
die neben den berühmten Fabriken Lyon immer
wieder zum Schauplatz guter Geſchäfte und inter
nationaler Beziehungen gemacht hat

Weit unten aber nicht am flachen allzuflachen
Delta des großen Fluſſes ſondern ſeitwärts am
Hochufer der Provence findet ſich Marſeille
la merveille das Wunder wie der Volksmund

ſagt die bunte farbenfrohe Millionenſtadt die etwa
in ihrer Bedeutung für Frankreich mit derjenigen
Hamburgs für Deutſchland zu vergleichen iſt Mar
ſeille zählt 914 000 Einwohner wenn man will oder
mit ſüdländiſchem Elan ausgeſtattet iſt zieht man
noch etwa 100000 der weiteren Umgebung hinzu
Marſeille iſt die Stadt der Bouillabaiſſe der delikat
ſein ſollenden Fiſchſuppe aber auch die Bühne eines
rieſenhaften Völkergewimmels Hier ſagen ſich
Orient und Okzident guten Morgen

Und nun zur Rivera
Es iſt nicht mehr weit von hier nach Toulon

dem ſtarken Kriegshafen der den Golf du Lion

Volksſchädling hingerichtet
Er betrog Angehörige von Soldaten
Am Freitag iſt der am 7 Februar 1898 in Schrimm

Kreis Birnbaum geborene Roman Mletſchak
hingerichtet worden den das Sondergericht in Schnei
demühl als Volksſchädling wegen Betruges zum Tode
verurteilt hat Der vielfach vorbeſtrafte Mletſchak
hat nach Kriegsausbruch in zahlreichen Fällen An
gehörige von Soldaten aufgeſucht ſich unter falſchem
Namen als deren Vorgeſetzter vorgeſtellt und
Grüße überbracht Dann log er den Angehörigen

vor den Soldaten gehe es ſchlecht ſie brauchten Geld
Lebensmittel Wäſche u ä Was er dadurch erbeutete
verbrauchte er für ſich

Am 22 Juni 1940 wurde der am 13 Juli 1906
geborene Erwin Neumann aus Oſtritz hingerichtet
den das Sondergericht in Dresden als Gewaltver
brecher zum Tode und zum dauernden Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt hat Neumann
hat am 10 März 1940 in Oſtritz eine Frau Mutter
zweier Kinder mit der er ein Verhältnis unter
halten hatte aus nichtigem Anlaß durch mehrere
Beilhiebe und Meſſerſtiche getötet

Schwindler mit Mal Atelier
Jn Barmen hatte der 38jährige Willi Wölk

ſchon einmal einen großen Schwindel mit Bildern
aufgezogen Nach Verbüßung ſeiner letzten wegen
Darlehnsvermittlungsbetruges in Berlin er
haltenen vierjährigen Zuchthausſtrafe griff er wieder
auf ſeinen alten bewährten Trick mit der Malerei
zurück Zuſtatten kam ihm dabei ein gewiſſes Zeichen

So eroberten die

ernten ließen Bei dieser Suche entdeckten sie das

Engländer Island
Da die Engländer überall wo deutsche Soldaten stehen die schwersten Niederlagen in ihrer Ge
schichte hinnehmen müssen suchten sie nach bequemeren Kriegsschauplätzen wo sich billige Lorbeeren

Dänemark gehörige Island jene Insel weit im
Norden des Atlantik Da auf Island keinerlei militärische Macht existierte konnten die Engländer
hier ihre einzige große Waffentat vollbringen und die Insel unter völligem Bruch des Völkerrechts
in Besitz nehmen
waffenlose Reykjavik die Hauptstadt Islands

Unser Bild zeigt die schwer bewaffneten Briten bei der Fahrt durch das völli
Scherl Bilderdienst M

Neues aus

Piſtole ſein ſoll Aber ſprechen wir nicht darüber
wenden wir uns zur Riviera nach Mentone na
Cannes nach Nizza Ach ja Nizza Gleiwieder die hohe Politik gleich wieder das unbeſtreit
bare Jtalienertum dieſes ſchönen Ortes gleich wieder
der Hinweis auf den ſtark befeſtigten Bereich den
Frankreich hier geſchaffen hat hier und nach Norden
zu in Savoyen Ueberall wird an der Riviera in den
internationalen Kaſinos geſpielt wurde geſpielt
muß man hinzufügen denn der Krieg hat hierher
recht lange und düſtere Schatten geworfen Selbſt der
ſouveräne Kleinſtaat Monaco iſt von dem all

gemeinen Fieber angeſteckt und hat Verdunkelungs
vorſchriften erlaſſen gegen die Fliegergefahr ver
ſteht ſich

Nun vielleicht wird dieſe Landſchaft hier bald ein
anderes Geſicht erhalten nicht als ob nicht die Pal
men bleiben würden und die Olivenhaine aber es
wird gewiß nicht mehr jenes laſche Laissez passer
wiederkehren das der franzöſiſchen Riviera ſeit
Jahrzehnten ihren Charakter gab

aller Welt
talent und ſeine raſche Hand beim Umgang mit
Pinſel und Palette wenn auch ſeine flüchtig hin
geworfenen Bilder Anſpruch auf künſtleriſche Be
wertung kaum erheben konnten Leider nutzte Wölk
ſeine Fertigkeiten zu Betrügereien aus indem er ſich
Vorauszahlungen geben ließ ohne nachher zu liefern
Jn zwei Fällen nahm er Darlehen über je 1000 RM
auf und gab dabei an daß er ſein Atelier vergrößern
laſſen wolle Dabei wußte er ganz genau daß er
niemals in der Lage ſein würde das Geld wieder
zurückzuzahlen Jn beſonders häßlicher Weiſe beutete
er ſchließlich noch eine Frau aus die ihn bei ſich auf
nahm Er blieb ihr 250 RM Koſtgeld ſchuldig und
ſuchte ſie durch Vorlegung einer gefälſchten Beſcheini
gung über ſeine Einkommensverhältniſſe zu täuſchen
wobei er ſich auch als Fliegeroffizier aufſpielte Die
13 Berliner Strafkammer verhängte gegen den un
verbeſſerlichen Gewohnheitsverbrecher eine noch
malige Zuchthausſtrafe von vier Jahren
und erkannte ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf
vier Jahre ab Um ihm für die Zukunft eine Wieder
holung derartiger Betrügereien unmöglich zu machen
wurde außerdem die Sicherungsverwahrung
gegen ihn angeoroönet

Drei Gewinne von je 100000 RM gezogen
Jn der Sonnabend Vormittagsziehung der Deut

ſchen Reichslotterie fielen drei Gewinne von je
100000 RM auf die Nummer 183849 Die
Loſe der Glücksnummer wurden in der erſten Ab
teilung in Viertelteilung in der zweiten und dritten
in Achtelteilung ausgegeben

Falſcher Graf kaut Papier
Der Mailänder Polizei war aus Padua ſigna

liſiert worden daß ſich ein 23jähriger Hochſtapler im
Schnellzug nach Mailand befinde und dort in Emp
fang genommen werden müſſe Der junge Mann
war als Graf Paolo Suman aufgetreten und
der Polizei in Padua verdächtig geworden Jn Mai
land ſollte daraufhin der Herr Graf entſprechend
am Zuge empfangen werden Der Gauner hatte
aber anſcheinend eine gute Naſe und ein ſchlechtes
Gewiſſen dazu Als er bei ſeiner Ankunft in Mai
land merkte daß er hinſichtlich ſeines Nachtlagers
keine Sorge zu haben brauchte zog er eilig einige
Stücke Papier aus ſeiner Taſche ſtopfte ſie in ſeinen
Mund und fing an dieſe merkwürdige Speiſe mit
allen Kräften zu verzehren Da aber hatten ihn ſchon
die Polizeibeamten beim Schlafittchen An Ort und
Stelle mußte der Burſche ſeine Papiermahlzeit wieder
von ſich geben Sie erwies ſich als noch gut erhalten
Jedenfalls konnte die Polizei feſtſtellen daß es ſich
um drei Blankoſchecks auf bekannte Banken handelte
Die Polizei von Padua wird ihren Grafen bald
wiederſehen

Bau eines Kanals zwiſchen Bukareſt
und der Donau

Wie die rumäniſchen Zeitungen melden haben die
zuſtändigen rumäniſchen Behörden die Pläne für den
Bau eines Kanals der Bukareſt mit der Donau ver
bindet fertiggeſtellt Der Kanal wird für 1000 To
Schiffe befahrbar ſein

Eine neue Methode der Arznei Einſpritzung
Jm Hauptkrankenhaus der Stadt New York

ſind Verſuche angeſtellt worden mit einem neuen
Verfahren bei dem die Einſpritzungen von
Arzneien in die Gewebe unter der menſchlichen Haut
nicht mehr mit der bisher gebräuchlichen Spritze vor
genommen werden An deren Stelle tritt ein eigens
konſtruierter Hochdruckapparat Die Verſuche
ſollen günſtig verlaufen ſein und die Feſtſtellung er
geben haben daß bei dem neuen Verfahren die ein
geſpritzte Flüſſigkeit weit tiefer eindringt als ſonſt

ſchützen und dem benachbarten ZJtalten eine dro enbe
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Zeitung für eilige Leser
Aehnlich wie auf den Reichsautobahnen in der
Heimat werden auch auf den Vormarschstraßen im
Westen Sondermeldungen des Deutschen Rundfunks
auf diese Weise den durchfahrenden Kolonnen
bekanntgegeben PK Gregor Scherl

Er ſammelt alle Geräuſche
Vom Negerſong Herzſchlag und Knirſchen des Pack

eiſes bis zum Kampflärm an der Front

Breslau
Es iſt wohl allgemein bekannt daß der deutſche

Rundfunk über ein großes Schallarchiv verfügt in
dem griffbereit alle nur denkbaren Geräuſche Muſik
weiſen Geſänge und hiſtoriſche Reden auf Schall
platten geſammelt ſind und bei Uebertragungen
ſchnellſtens zur Verfügung ſtehen Jn Deutſchland
lebt aber auch ein Privatmann der über die gleiche
Einrichtung verfügt der ſozuſagen alles ſammelt
was irgendeinen Ton von ſich gibt Der Breslauer
Ingenieur Carl Stallechner hat ſich ſelbſt einen
Aufnahmewagen gebaut mit dem er die Laute alle
einfängt die er für wichtig hält Sein Archiv umfaßt
bereits weit über 6000 Schallplatten und
man braucht nur das von ihm angelegte Verzeichnis
einzuſehen um zu erkennen wie umfaſſend die Ar
beit des Jngenieurs auf dieſem Gebiete bisher ge
weſen iſt Hier findet man monotone Negergeſänge
und arabiſche Muſik dort das Knirſchen des Pack
eiſes wenn Eisbrecher ſich einen Weg bahnen und
das Praſſeln eines Gewitterregens vernimmt
das klägliche Weinen von Kindern jeden Alters oder
das dumpfe Rauſchen des Meeres ja ſelbſt das Ticken
in einem Uhrenladen das zornige Gekreiſche von
Affen oder das Schmatzen freſſender Löwen fehlen
nicht in dieſer einzigartigen Sammlung die ſich ein
Privatmann mit eigenen Mitteln angelegt hat

Als alter Gefolgsmann Adolf Hitlers hat Carl
Stallechner die Kampfzeit der NSDAP akkuſtiſch
feſtgehalten er war mit ſeinen Aufnahme und
Uebertragungsapparaten überall dort zu finden wo
die Partei Großveranſtaltungen aufzog Die inter
eſſanten Dokumente die dadurch gewonnen wurden
befinden ſich heute im Beſitz der verſchiedenſten amt
lichen Stellen und Reichsarchive Es gibt keine
Nationalhymne in der Welt die Stallechner nicht bei
irgendeiner Gelegenheit auf die Platte gebannt
hätte er war es der im Auftrage der Breslauer
Univerſität zum erſtenmal im Reich Herztöne
akkuſtiſch feſthielt wie er auch für viele andere
wiſſenſchaftliche Jnſtitute ſchon ähnliche intereſſante
Aufgaben erfüllt hat

Wie ſehr ſeine Arbeit an oberſter Stelle aner
kannt wird erhellt aus der Tatſache daß es ihm im
Polenfeldzug als Privatmann geſtattet war mit
ſeinem Uebertragungswagen an mehreren Stellen
unmittelbar hinter der kämpfenden Truppe zu
fahren um die Kampfgeräuſche naturgetreu einzu
fangen Da gibt es keine Waffe des modernen
Krieges die in ſeinem Archiv nicht mit ihrem
charakteriſtiſchen Laut vertreten wäre Viele große
Bühnen des Reiches wenden ſich ſchließlich an Carl
Stallechner wenn ſie eine beſondere akkuſtiſche
Untermalung nötig haben An den Breslauer
Bühnen ſind allein an die 400 Geräuſchplatten aus
ſeiner Hand in Gebrauch
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Lin grotes Leben Von Lerhard Heine
Nachdruck verboten Alle Rechte vorbehalten
Gerhard Stalling Verlag Oldenburg i O

48 Fortſetzung
Carolinens praktiſchem Sinne ſchien es daß auf

Was im übrigen Preußen

Deshalb hielt ſie es für un

Sie erfuhr weiter in Berlin ſei man bange vor
Man habe es ja gleich geſagt die Ein

Wenn man dem Volk

Sonſt würden die
Jetzt ſehe man es ja das Heer

Elſaß verlangt das Heer fordere daß der Sieg aus
werde Der Kaiſer von Rußland habe zu

einen Generalen geſagt er werde dem König von
Preußen wohl noch gegen ſein Heer zu Hilfe kommen
müſſen Kein Wunder raunte es im Lande daß ſich

Jakobiner Grundſätze zu verwirklichen Man

Einen Führer müßten ſie haben Da

Caroline konnte ſich über Clauſewitzens Haltung
ihrem Gatten gegenüber nicht beklagen Sie ſpürte

r unſtcher geworden als

Clauſewitz ſelber vom Geiſte des Volkes Gutes er
wartete und vom einigen deutſchen Vaterlande ſprach
Auch Gneiſenau und er ſeien Liberale hatte er
geſagt freilich hinzugefügt ſie wünſchten eine lang
ſame und behutſame Entwicklung Der General
glaube an den guten Willen ſeiner Landwehr und an
das Volk Aber der König ſei von Haus aus miß
trauiſch manchmal auch gegen Gneiſenau deshalb
werde er ihn wohl auch ganz gerne aus Koblenz
ſcheiden ſehen

Ob denn ihr Mann deshalb ſein Amt aufgeben
wolle

Clauſewitz meinte das ſei nicht der Fall Er
hoffe daß der General von einer Kur erfriſcht zurück
kehren und ſeine Bitterkeit überwinden werde frei
lich die beſte Medizin die Freude an einer geſunden
Entwicklung und einem friſchen ſtarken Leben von
Volk und Staat fehle ihm

Aber wo ſteckte denn der eigentliche Grund des
Uebels nachdem Gneiſenau nun wirklich ſeinen Ab
ſchied genommen und die Bäder beſonders die von
Karlsbad ihm zwar körperliche Beſſerung jedoch
keine innere Heilung gebracht hatten

Erſt als das Paar wieder in Mittel Kauffung
war und Caroline ihres Mannes Leben und Weſen
im Verlauf des Alltags recht gewahr wurde da
glaubte ſie der Löſung des Rätſels auf die Spur

zu kommen sDie Verleumder und Spione die ihm den Ge
burtstag verderben konnten waren es nicht Auch
allerlei neuauftretende Widerwärtigkeiten hatte man
als Urſache ſeiner Bedrücktheit außer acht zu laſſen

Mit Clauſewitzens Wort von Volk und Staat
wurde Caroline allerdings nicht fertig Das mochte
dahingeſtellt bleiben Aber einen anderen Grund
meinte ſie immer klarer zu erkennen und wunderte
ſich daß ſie ſo lange hatte blind ſein können

Bei dem mannhaften Denken ihres Mannes war
ihr oft zumute geweſen als begriffe ſie ihn nicht Es
war ja kein Wunder da Gneiſenau ſich vielleicht
ſelber nicht immer verſtand Geſchah nicht alles was
er tat aus Jnſtinkt aus Gründen alſo die gemein
hin tiefer liegen als alles überlegende Wiſſen Sie
ſpürte etwas von ſeiner Dämonie aber ſie verband
nichts Genaueres damit ſie begriff auch nicht daß

ein Hausvater von zehn Jahren neun auswärts ſein
konnte Nein das begriff ſie einfach nicht

Dennoch hatte ſie eine Vorſtellung von dem Leben
das er geführt hatte ſie ſah ihn über das leichen
bedeckte Schlachtfeld reiten ſah ihn gelichtete Ba
taillone neu in den Kampf führen ermüdete zur Ver
folgung treiben ſie wußte von ſeinen unruhigen
Nächten immer wieder Stoſch zum Befehlsempfang
erwartend ſie ahnte etwas von folgenſchweren Ent
ſchlüſſen Rückzug zu Bülow oder Vormarſch zu
Wellington ſie ſpürte daß auf ſeiner Seele Zentner
laſten gelegen daß er am Rande eines Abgrundes
Uebermenſchliches hatte leiſten müſſen

Nun war er frei und fühlte ſich doch nicht befreit
Werden Sie nicht zum Hypochonder ſchrieb der

gütige Hardenberg
Aber konnte es denn anders ſein
War er nicht wie einer den die Götter ihres Um

ganges gewürdigt und der nun brav auf dem Bür
gerſteig gehen ſollte ein Fremdling in dieſer Welt
des ſtickigen Friedens der nur gleichſam aus Ver
ſehen noch weiterlebt nachdem die Arbeit für die ihn
das Schickſal beſtimmt hatte getan iſt

Wer die Schlachten bei Möckern und Waterloo ge
lenkt hatte dem konnte das Büro in Koblenz oder
eine Mondſcheinnacht in Rüdesheim nicht mehr ge
nügen

Aber nun da der verhängnisvolle Schritt geſchehen
war mußte er zu etwas neuem Großem aufgerufen
werden

Für Caroline gab es nur eins ſie kannte nur eine
einzige Aufgabe und das war die Landwirtſchaft

Aus der Scholle der Heimat kamen ihr alle Kräfte
Was wollten daneben die Quellen von Karlsbad und
Teplitz bedeuten

Sie liebte Mittel Kauffung denn hier war ſie jung
geweſen Leider taugte der Ackerboden nicht viel Es
ließ ſich nichts Rechtes mit ihm anfangen Aber da
fand ſich plötzlich die Möglichkeit das Gut gegen Erd
mannsdorf am Fuße der Schneekoppe einzutauſchen

Lieber Mann meinte ſie Erdmannsdorf iſt ein
herrlicher Beſitz faſt 3000 Morgen groß tauſend unter
dem Pflug 350 Wieſe dann Wälder und Teiche Das
Schloß allerdings verwahrloſt aber iſch im
Hirſchberger Tal gelegen mit der ſchönſten Ausſicht

Freilich es erfordert viele
Kräfte das Schloß muß inſtandgeſetzt werden die
Viehzucht kann ins Große geſteigert werden der
Wald verlangt Pflege die Landwirtſchaft braucht
allein eine ganze Kraft Auch an das ſchöne Gut
Sommerſchenburg das dir der König ſchenken will
müſſen wir denken Freilich es werden noch Jahre
vergehen bis es pachtfrei wird Jch würde alſo ſagen
Wir wollen unſer Kauffung gegen Erdmannsdorf um
tauſchen Aber indem ich es denke ſehe ich ſchon daß
es ein zu dummer Gedanke iſt Denn die Aufgabe iſt
zu groß für Menſchenkräfte ſie würde dich zu ſehr be
laſten Wir wollen darauf verzichten nicht wahr

Sie ſah ihn an er blickte zum Fenſter hinaus
Vielleicht hätte er ſonſt die liebevolle Liſtigkeit in ihren
Augen bemerkt Aber er ſchaute in die Ferne Zu
groß für Menſchenkräfte hatte Caroline geſagt Ach
was Wir wollen darauf verzichten hatte ſie geſagt
Da erhob ſich der General plötzlich mit der ganzen
Friſche von einſt ſchlug auf den Geburtstagstiſch und
rief Nein Warum verzichten Nein

Es war Anfang Februar 1817 Die Arbeiten zu
Erdmannsdorf an Schloß und Ställen Acker Wald
und Weide hatten tatkräftig eingeſetzt und waren ſo
weit es der Winter erlaubte noch im Gange Du
machte Gneiſenau mit ſeinen heranwachſenden Kindern

der Jüngſte Bruno zählte ſechs Jahre und
Freunden aus der Umgegend einen Ausflug ins
Rieſengebirge Von den Grenzbauden glitten ſie auf
W hlitten in elf Minuten nach Schmiedeberg hin
unter

Es iſt dieſe Fahrt eine herrliche Winterver
gnügung und wunderbar erſt ſeit wenigen Jahren
Mode geworden ſchrieb er an Clauſewitz nach
Koblenz

Der las den Brief und ſchüttelte den Kopf Jch
glaubte er ſei leidend wenn es ihm ſo gut geht hätte
er auch in Koblenz bleiben können dachte er

Clauſewitz brachte den Brief ſeiner Frau las ihn
vor und wartete auf ein Wort der Verwunderung
Aber Marie ſagte Schade daß Erbmannsdorf ſo wert
weg iſt Das wäre etwas für uns Carl

Fortſetzung folgt

Ladenpreis der Buchausgabe Gneiſenau kartoniett
4,80 RM gebunden 5,80 RM

Es wäre etwas für uns
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